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Dom Krieg .
ta WWm NrWchWlch

Französischer Bericht .
AZ-T .B . Paris , 19 . Nov . (Nichtamtlich .) Aiutlicher Bericht oon

gestern nachmittag 3 Uhr : Im Artois lebhaftes Eejchützfeuer . Ebenso
im Walde von Eioenchq . Wir unternahmen ein konzentriertes Feuer
mit Schützengrabenkampfmitteln auf die deutschen Anlagen in den
Steinbrüchen von Herbescourt im Somme - Tal . Wir bombardierten
kräftig die Schützengräben bei Autreches am Nordufer der Aisne . An
der übrigen Front verlief die Nacht ohne Zwischenfall .

Abends 11 Uhr : Unsere Artillerie richtete auf die feindlichen An -
lagen südlich der Somme im Abschnitt Andechy, Echelle, St . Aurins
und Cessier ein augenscheinlich sehr wirksames Feuer . Ein deutscher
Posten wurde gänzlich umgeworfen und die feindlichen Batterien zum
Schweigen gebracht . In den Ostargounen erzielte die Arbeit unserer
Sappeure sehr gute Ergebnisse in der Eegend von Vauquois im Eehölz
von Malancourt . Ein feindliches Werk wurde durch eine unserer Mi -
iten zerstört . Eine Dampfmine zerstörte unterirdische Arbeiten des
Feindes , an denen die Deutschen sehr beschäftigt waren .

Englischer Bericht .
WTV . London . 19. Nov . (Nichtamtlich .) General French meldet :

In der Nacht vom 16. und 17. November drang ein « kleine Abteilung
unserer Truppen in den ersten feindlichen Laufgraben südwestlich
Messines ein . Nachdem sie W Verteidiger bajonettiert hatten , kehrten
unsere Leute zurück. Sie verloren einen Toten und einen leicht Ver -
mundeten Sie brachten 30 Gefangene ein . Das ist der Vorfall der
vom Feind als Abschlagen eines überraschenden Angriffes auf dem

. Weg Messines —Armentiöres bezeichnet wurde . (Der deutsche Bericht

. hatte von einem englischen Handstreich gesprochen , der mißlang . Herr
French versucht nun , der Sache ein harmloses Gesicht zu geben . D . R . )

Weiter meldet French . daß ein britischer Flieger unlängst aus
kurzem Abstand in ein Gefecht mit einem deutschen Flugzeug geraten
sei. das hinter den deutschen Linien zum Landen gezwungen wurde .
Der englische Flieger ging bis zu 500 Fuß vom Erdboden und er -
öffnete ein heftiges Feuer auf den Führer und Beobachter , die das
Flugzeug verlassen hatten und über Land flüchteten . Der englische
Flieger

'
ließ auch eine Brandbombe auf das Flugzeug fallen , das . als

es zuletzt gesehen wurde , in Rauch gehüllt war . Das englische Flug -
zeug , das durch feindliches Feuer beschädigt wurde , wurde 500 Meter
hinter der englischen Linie zum Linden gezwungen , wo es durch
feindliche Artillerie heftig beschossen, aber nicht zerstört wurde . Der
Führer ersetzte in der Nacht das Benzin und ko^ ' c das Flugzeug
bei Tagesanbruch nach dem Lager bringen .

Vom Wichen MMauM .
Oesterreichischer Bericht .

WT .B . Wien , 19. Nov . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlautbart , 19. 11 . 15 :

Keine besonderen Ereignisse .
Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :

v. Höfer , Feldmarschalleutnant .
Russische Falschmeldungen .

— Kopenhagen , 19. Nov . Die russischen Zeitungen haben die
Nachricht verbreitet , die Deutschen hätten in Livland acht lettische
Legionäre gesangen genommen und standrechtlich erschossen . Der
Petersburger Ausschuß für lettische Legionäre erklärt diese Nachricht
für falsch , da nunmehr festgestellt ist, daß in der fraglichen Zeit keine
lettischen Legionäre in der fraglichen Eegend sich befanden . Anders
verhält es sich auch nicht mit den übrigen Behauptungen der russischen
Presse , die unausgesetzt über die deutsche Kriegführung in d «n Dst°
seeprovinzen verbreitet werden . (Köln . Ztg .)

Ar neue Wkan -Aieg.
Balkan-Kriegsfchauplatz .

Oesterreichischer Bericht .
W .T .B . Wien . 19. Nov . (Nicht amtlich .) Amtlich wird

verlautbart , 19. 11 . 15 :
Die Montenegriner wurden bei Priboj erneut geschlagen .

Unsere Truppen rückten unter dem Jubel der mohamedanischen
Bevölkerung im Sandschak ein . Die Vorhuten unserer in West -
Indien operierenden Streitkräfte stehen vor Nova Sjenica .
Eine Kolonne hat den 1931 Meter hohen Zankow Kamen über-
«Wert . Die deutschen Divisionen des Generals von Koeve '

g ge-
wannen die Eegend von Raska . Südöstlich von ihnen kämpfenant Fuß der Kopaonik -Planina österreichisch-ungarische Trup -
Pen . Die Vorrückung deutscher und bulgarischer Divisionen
Kegen das Becken von Pristina macht Fortschritte .

Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes :
o. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Bulgarischer Bericht .
AZ .T .B . Sofia , 20 . Nov . Amtlicher Bericht vom IG . Nov . :

c Operationen auf allen Fronten entwickeln sich mit großem

Erfolg für uns weiter fort . Unsere Armeen , die überall vor «
dringen , haben heute folgende Ergebnisse erzielt :

Nach dem französischen Rückzug von der Front Gradsko —
Nikodim , südlich Veles , und jenseits der Cerno , einem Rückzug ,
bei welchem die französischen Soldaten ihre Gewehre und Aus -
rüstungen wegwarfen , nahmen unsere Truppen heute durch
einen kühnen Frontalangriff verbunden mit geschickten Manö
vern , Sanicka - Elava , einen wichtigen strategischen Punkt
an dem Paß der Babuna - Planina , an der Straße Beleg
—Prilep . Die Besitznahme dieses Passes öffnete unseren
Truppen die Tore von Prilep und Monastir . Unsere
Abteilungen besetzten heute Prilep .

Unsere Truppen , die in der Eegend von Tetowo (Kalkan
daten ) operieren , sind heute gegen Süden vorgedrungen . Sie
schlugen die Serben und besetzten Gostiwar , von wo sie
den Feind in der Richtung Kichewo verfolgen .

Die bulgarischen Kolonnen , die auf der Front Katschanik -
Eilani -Kopiliak -Berg mit der allgemeinen Richtung Gilani
Pristina operieren , durchbrachen die Rückzugs -
bewegung des serbischen Zentrums und e r o b e r -
ten Gilani . Unsere Abteilungen befinden sich heute west-
lich dieser Stadt in einer Entfernung von 15—18 Kilometer
von Pristina . Wir machten 2000 Gefangene und erbeu¬
teten 18 Geschütze . 22 Munitionswagen . 2000 Gewehre und
zahlreiches sonstiges Kriegsmaterial .

Unsere Armee , die in dem Abschnitt zwischen der früheren
türkisch-serbischen Grenze und der Eegend von Leskovae operiert ,
ist den Serben auf den Fersen und bedrängt fie aus nächster
Nähe . Sie erreichte die Linie Arhaneska -Planina , Höhe 1128,
Dorf Radiwolac —Kopilick -Berg , machte 300 Gefangene
und erbeutete eine Batterie von 4 Geschützen mit Bespannung ,
sowie zahlreiches Pioniermaterial . Unter der Brücke von
Alekcandrowec entdeckten wir 13 Geschütze , die die Serben in
die Morawa geworfen hatten .

Das Vordringen der Bulgare « .
TU . Rotterdam , 19. Nov . Aus Florina wird nach London

gemeldet , daß die serbischen Truppen , welche bisher am Babuna
paß Stand hielten , bis auf einige 1000 Mann zusammenge-
schmolzen sind , die jetzt ohne Lebensmittel und Munition nach
Albanien oder Griechenland sich zurückziehen müssen. Die Ver
bindungen zwischen dem Norden und dem Süden des Landes
seien vollständig unterbrochen .

= London , 19 . Nov . Der römische Korrespondent des
„Daily Telegraph " meldet : Die Bulgaren haben das albanische
Gebiet erreicht. (Frkf. Ztg .)

Mona st ir von drei Seiten bedroht .
T .U . Lugano . 19. Nov . „Secolo " erfährt unterm 17. ds .

Mats . aus Athen : Die Bevölkerung von Monastir steht im
Zeichen der Panik . Die ganzen Einwohner streben nach Salo -
niki zu flüchten . Monastir ist von drei Seiten bedroht ; von
Babuna , wo die Serben zurückgedrängt wurden , von Brod , wo
zwei Kavallerie - und zwei bulgarische Infanterie -Regimenter
hervorbrechen und von Kruschewo , wo die Bulgaren im Begriff
sind, den serbischen Rückzug gegen Resena und Albanien abzu
schneiden . (B . Z . )

D i e Flucht der Serben nach Monastir .
= Aus der Schweiz , 19. Nov . Der „Secolo " beschreibt, laut

„Köln . Volksztg .
" in einem Bericht aus Monastir vom 16. Nov .

den jammervollen Rückzug der serbischen Heerestrümmer vom
Babunapaß , wo sie ihr schweres Feldgeschütz zurückließen. Ueber
Prilep und Monastir kämen ihre mit Ochsen bespannten Kar -
ren . In Monastir schlössen sich die besseren Familien der Stadt
an . Man befürchte einen Ueberfall durch bulgarische Frei -
schärler . Die ausländischen Konsuln seien nach Florina abge -
reist , außer dem griechischen, der nichts von den Bulgaren be-
fürchte . Oberst Vassitsch, der , selbst hinfällig , gleichsam das
tragische Geschick Serbiens verkörpere , erklärte den Konsuln ,
der letzte Augenblick für Monastir sei gekommen , es gäbe keine
Hoffnung mehr.

«= Lugano , 20. Nov . „Corriere bellet Sera " berichtet aus
Monastir unter dem 17 . November , die Stadt sei jetzt ruhig .
Die 200 Gendarmen sind mit je 4—6 Handgranaten bewaffnet
und die etwa 6000 bulgarischen Einwohner sind benachrichtigt
worden , daß beim geringsten Ausstandsversnch die schärfsten
Magregeln gegen sie ergrisfen würden . Man erwartet in
schwerer Sorge die Ankunft der französischen und englischen
Marinesoldaten , die in Belgrad mitkämpften . Die 105 franzö -
fischen Marineartilleristen sind am 3 . November von Mitrowitza
abmarschiert und sind in Resna angekommen . Im letzten
Augenblick vor der Abfahrt des Zuges von Monastir traf der
Kommandant der französischen Marinesoldaten aus Nesna ein .
Seine Leute sind noch 4 Marschstunden von Monastir entfernt .
Von 100 Mann haben nur 00 die furchtbaren Strapazen des
Marsches durch Albanien ertragen .

MTB . Lyon , 20. Nov . „ 9louveUifte " meldet aus Saloniki :
Das diplomatische Korps in Serbien zieht sich nach
Skutari zurück , da ihm der Weg nach Monastir ab »
geschnitten ist.

Albanier und Serben .
T .U . Bukarest , 19 . Nov . Aus Korfu wird nach Athen ge-

meldet , die Oberhäupter der albanischen Stämme richteten
einen Aufruf an Wssad Pascha , sich mit den Aufständische « zu
vereinigen und gegen die Serben zu ziehen , damit diese nichtin das Land eindringen können . Sie machten Essad darauf
aufmerksam , daß er , wenn er dem Aufrufe nicht Folge leistet ,als Verräter gebrandmarkt werde . (Tägl . Rdsch. )

— Berlin , 20. Nov . Dem „Berk. Tagebl ." zufolge berichtet das
Budapests« Watt „A Bttag " aus Saloniki : Nach Berichten au»
Korfu haben die albanischen Truppen , die den sich zurück -
ziehenden Serben den Weg nach Albanien abschneiden ,bereits die Zahl von 20000 Mann erreicht. Sie sind gut aus -
gerüstet und verfügen über eine vortreffliche Artillerie .

Die Entscheidung iu Serbien .
~ Berlin , 20. Nov . Die Blätter betrachten die Entscheidung in

Serbien als bevorstehend.
Der ..Berliner Lokalanzeiger " berichtet , der Schleier von

den militärischen Vorgängen in Serbien falle . Die Ereignisse steigerten
sich mit unheimlicher Wucht in dem Maße , als sie sich von der bosnischen
Grenze durch den Sandschak über die Grenzwälle des Amselfeldes nach
dem Kossowo- Polje übertrügen .

Die „Bossische Zeitung " meldet : „Auf der vom Lim bis
zum Jankowkamm reichenden , über 70 Kilometer breiten Front sind
österreichisch« Streitkräfte in den Sandschak eingedrungen . Für die
türkische Bevölkerung kommen sie als Befreier und werden begeistert
begrüßt . Die deutschen Verbände , die gegen Pristina marschieren ,
haben Vrelo und Rudare hinter sich gelassen und streben gegen die
Brevenica . Die Annäherung der Bulgaren an Pristina ist für den
Rückzug der von den Deutschen zudrückgedrängten Serben bedrohlich .

"
In der „ Deutschen Tageszeitung - heißt es : „Es ist

kaum mehr zweifelhaft . daß die Serben an keinen Widerstand mehr
denken. Sie scheinen nur noch auf Rettung gegen Montenegro hin
begriffen . Dir Beute von Kraljevo ist über Erwarten groß . H . a .
sind über 65 000 Liter Benzin , große Mengen Munition und Spreng »
Material , Sanitätsmaterial in solchen Massen gefunden worden , daß
weitem Nachschub aus der Heimat sich erübrigt ."

Die Anstrengungen der Entente .
T .U . Sofia , 19. Nov . In den Kreisen der Entente hofft man

noch immer , Serbien Hilfe leisten zu können . Dies geht daraus her -
vor , daß jetzt mit großem Nachdruck Hilfstruppen gesandt werden ,
um die Bulgaren zu nötigen , stärkere Kräfte als bisher gegen die
Wardarlinie zu schicken. Seit mehreren Tagen geht von Saloniki
Transport auf Transport nach Eewgheli ab , wo die Truppen nörd-
lich vordringen sollen , um die Bulgaren aus Uesküb zu vertreiben .
Auch neue Geschütze und sonstiges Kriegsmaterial trifft andauernd iu
Saloniki ein . Der Hafen liegt voll von Transportschiffen , die Trup -
pen bringen . Große Mengen Proviant werden am Lande aufgehäuft .
Mehl kommt aus Aegypten und Amerika : das letztere liefert auch
Fleischkonserven . ^ Die Entente will verhindern , daß die Vulgaren
den Rücken der Serben gefährden .

Rumänien und der Krieg .
W .T .B . Bukarest , 20. Nov . (Nicht amtlich .) Aufgrund

einer Verständigung seitens der ungarischen Eisenbahnoerwal »
tung wird die rumänische Eisenbahndirektion strenge Maß -
regeln ergreifen , damit der Verkehr Bukarest -Verciorova in
einigen Tagen aufgenommen werden kann .

Serbische Flüchtlinge .
— Berlin , 20 . Nov . Aus Kopenhagen erfährt das „Berl .

Tagebl .
"

: Der Bukarester „Times " - Korrespondent drahtet , daß
sich in Rumänien mehr als 18 000 serbische Flüchtlinge befinden ,
die größtenteils halb verhungert und fast ohne Kleidung ange -
kommen feien .

Neuerliche Schritte des Bierverbandcs in
Bukarest .

T . U . Lugano , 19 . Nov . In römischen Kreisen verlautet ,
seitens des Vieroerbandes seien soeben auch in Bukarest ent »
scheidende Schritte geschehen , um die Lage zu klären. (Berl . Tbl .)

2>te Ereignisse in Griechenland .
Die Parteien in Griechenland .

T .U . Sofia , 19. Nov . Nach hier eingetroffenen Meldungen
ist Griechenland in zwei Lager gespalten . Die Nationalpartei
mit dem König und dem sie treu ergeben ist , würde die Ver -
nichtung Serbiens , sowie Englands und Frankreichs mit Ge-
niigtuung begrüßen , während man im Lager der Anhänger von
Venizelos die Ententeaktion unterstützen und damit Bulgarien'
chwächen will .

Der Druck auf Griechenland .
Von der italienischen Grenze , 19 . Nov . Der römische

Berichterstatter der Stampa erklärt , der neueste Schritt des
Vieroerbandes in Athen trage den Charakter eines Ultima -
tums . Die griechische Regierung werde klare und entschiedene
Antwort geben müssen . Wohlwollende Neutralität genüge
nicht mehr , da das Landungsheer des Vieroerbandes völlig
sichergestellt und ihm unbedingte

"
Bewegungsfreiheit gewährt
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werden müsse. Italien forteilte sich an der Flottenkundgebung
gegen Griechenland und o »̂ > Besetzung der griechischen Inseln
durch den Vierverband . Ooln . Ztg .)

W .T .B . Mailand . Ig . Nov . Der Pariser Mitarbeiter des „Cor-
riere delle Sera " meldet , daß im Kriegsrat der Entente in Paris di«
dringendsten Maßnahme » betreffs Griechenland und die Lag« der
Alliierten in Mazedonien besprochen seien , denn Griechenland werde
vielleicht schon in kurzer Zeit deutlich sprechen und bestimmte Ver ,
pslichtungen übernehmen . Niemand in Paris lasse sich durch den
herzlich«» Empfang des französischen Ministers Denys Cochins in
Athen täuschen.

Die Haltung Griechenlands .
W .T .B . Athen , 19. Nov . (Nicht amtl .) »Petit Journal "

meldet von hier : Der französische Minister Denys Cochin ist
gestern vom König in einstündiger Audienz empfangen worden .

as Amsterdam , 19. Nov . Reuter meldet aus London : Die
„Times " jagt auf Grund des Empfangs einer privaten Mitteilung ,
daß Griechenland nun geneigt sei , in Bezug auf das Uebertreten eng-
lischer, sranzösischer und serbischer Truppen auf griechisches Gebiet
dieselbe Haltung einzunehmen , wie bei der Landung in Saloniki . F .Z.

— Athen , 19. Nov . Der Mitarbeiter der „Frkf . Ztg ." mel-
det von hier : Zuverlässig erfahre ich, daß die griechische
Negierung angesichts der Gefahr des Uebertritts serbischer
Truppenverbände auf griechisches Territorium zu einer ent-
scheidenden Stellungnahme entschlossen ist.

Der Minister des Aeußern erklärte gestern den Chefs der
fremden Missionen , daß , wenn dieser Fall eintrete , Griechen -
land in Wahrung seiner Neutralität die übertretenden serbi»
schen Truppen sofort entwaffnen und bis zur Beendigung des
Krieges in einem Konzentrationslager unterbringen würde .
Griechenland müsse vermeiden , daß der Krieg auf sein Gebiet
hinübergetragen wird . Die gesamten Entente -Mächte waren
von dieser entschiedenen (Siilärung des griechischen Kabinetts
denkbar unangenehm berührt .

= Berlin , 20 . Nov . Nach dem „Berl . Tagebl ." meldet
»Petit Hirlap " aus Saloniki , die griechische Regie -
r u n g setze alles daran , um das Heer zu vergröher « .
Es werden auch Ungediente eingezogen . Auf Kreta
wurde die Aushebung verstärkt. Die Stärke des
Heere » solle auf eine halbe Million Mann gebracht
werden .

WTB . Paris , 19 . Nov . Die griechische Gesandtschaft wurde von
ihrer Regierung beaustragt , die aus Rom stammenden , phantastischen
Nachrichten über die Ankunft einer Mission von deutschen Offizieren
in Athen zu dementieren . Die einzigen deutschen Offiziere , die nach
Athen gekommen sind, sind der Militärattache der deutschen Gesandt¬
schaft von Falkenhusen , der von seinem Urlaub zurückgekehrt ist . der
Gehilfe des Militärattaches von Bülow und der zweite Militär -
attachö Bruber . Diese Offiziere waren nicht Gegenstand anderer
Aufmerksamkeit als der , die ihrer diplomatischen Eigenschaft zukommt .
Es ist nicht richtig , daß ihnen die Besichtigung des Lager » der Alliier -
ten «rl «ichtert wurde , noch daß sie in besonders intimem Verhältnis
zu dem griechischen Generalstab stehen und daß sie funkentelegraphifche
Stationen in Griechenland eingerichtet haben .

Italien mt & der Valkan.
W .T .B . Paris , 19. No » . ( Nichtamtlich .) Der „Temps " erklärt ,

man gewinne auch in Italien die Ueberzeugung, daß Serbiens Sache
auch die Sache Italiens fei . Wenn auch ein Erfolg der Mittelmächte
auf dem Balkan den Krieg nicht entscheide , würde er doch weittragende
Folgen haben, die besonders für Italien von Wichtigkeit sein würden,
noch könne man dem vorbeugen . Die Anwesenheit der englischen Mini -
ster in Paris beweise , daß der angekündigte Kriegsrat des Merver -
bandes seiner Verwirklichung entgegengehe und ohne das bisherige
Zögern die notwendigsten Maßnahmen zur Weiterführung des Krieges
erörtern und durchführen werde. Die dringendste aller dieser Maßnah -
inen sei das unverzügliche Eingreifen Italiens in Albanien . Hierzu
würde der Aufenthalt der englischen Minister in Paris beitragen .

— Rom , 20. Nov . Der hiesige Berichterstatter des „Petit
Parisien " will über ein Eingreifen Italiens am Balkan wis-
sen, daß die italienischen Miltärkreise für eine Landung in
Saloniki sind , da die Schwierigkeiten einer Expedition nach
Albanien zu groß seien , als daß sie ein Ergebnis zeitigen könn -
ten . Die politischen Kreise dagegen wünschten , daß die Landung
an der albanischen Küste erfolgt , wobei für diese Kreise beson-
ders politische Absichten ausschlaggebend sind.

— Gens . 19 . Nov . Der „Temps " versichert in einem Leitartikel :
Weder der König , noch Cadorna bekämpfen die Verlegung der Offen -
sine vom Jsonzo nach Albanien . An der Isonzofront herrsche bis Fe -
bruar Winterruhe . Früher habe man in Rom die Gründung eines
adriatischen Großserbiens gefürchtet . Die Niederlage Serbiens hätte
diese Befürchtung der Rivalität beseitigt . Umso mehr sei Italien ge-
zwungen , den armen Serben zu Helsen . (M . N . N .)

Die Türkei im Rrieg.
Unterredung mit dem bulgarischen Gesandten .

W .T .B . Konstantinopel , 20. Nov . ( Nichtamtlich.) „Taswir - i -
E f k i a" veröffentlicht eine Unterredung mit dem bulgarischen Gesandten
Koluschew, der u . a . sagte : Bulgarien wird Wert daraus legen , infolge
des Krieges auch da » in der bulgarisch-serbischen Konvention von 1912
nicht mit einbegriffen ^ Gebiet , in dem jedoch der bulgarische National -
gedanke von jeher eingepslanzt war . wie das Moravatal und die Lan -
desteil « von Nisch und Branja , sich einzuverleiben , um dadurch seine
nationale Einheit zu verstärken .

Koluschew hebt hervor , daß viele Volksteile in Serbien bulga¬
risch seien und erinnert daran , daß selbst der serbische Ministerprä -
pdent Pasitsch bulgarischer Abstammung sei , was ihn seinerzeit in
Belgrad in Hofkreisen zum Vorwurf gemacht wurde . Die französisch-
englische Expedition nach Mazedonien erklärte er für eine Komödie .
Anstatt die Serben zu retten und Sofia oder gar Konstantinopel
erobern zu wollen , hätten die Franzosen lieber darnach trachten
sollen , ihr eigenes , von den Deutschen besetztes Land zu retten . Der
Gesandte brandmarkte schließlich ausdrücklich die Beschießung von
D«deagotsch und betonte , daß die türkisch - bulgarischen Beziehungen
nach dem Kriege sich auf die wirtschaftliche Entwicklung richten
> rteit .

Erregte Stimmung in Afghanistan .
T . ll . Konstantinopel , 19 . Nov . In Afghanistan wächst die

Stimmung für einen Kampf gegen England . Eine afgha -
nistanische Zeitung in Kabul teilt mit , daß die Agitation für
den Heiligen Krieg im südlichen Afghanistan fortschreitet und
berichtet von erfolgreichen Angriffen an der indischen Grenze ,
wobei die Engländer einmal allein 15 Offiziere tot . zurück-
ließen . Auch aus Beludschistan und anderen Gebieten ' tc

'cifotri
Zusammenstöße berichtet. Die Stimmung ist so erregt , daß der
Emir von Afghanistan die Leute in einer Rede zur Geduld
ermahnen mußte . In Zentral -Asien nimmt unter den , Drucke
der russischen Gewalttätigkeiten die Bewegung für den Heiligen

Krieg gleichfalls zu . Die chinesischen Mohammedaner haben
für diesen Zweck elf Millionen Piaster gesammelt . In Persien
schlössen sich mehrere Stämme den Zachtiaren an , die sich längst
für die Deutschen erklärt haben . (B . Z .)

Der Ranrpf nm die Daed«mellen.
— Genf . 20. Roo . Von hier wird dem „Berk. Lot .-Anz " be¬

richtet : Knapp vor Schluß der letzten englisch - französischen
Ministerberatung gab Minister Asqui th eine Depesche
des Oberkommandanten an den D a r d a n e l l en , General Konro «,bekannt , der eine erhebliche Verstärkung der ottomani -
schen Artillerie feststellt und auf die enorm en Hind er -
niss « bei den Nachsch « ben und der Verpflegung der ver -
bündeten Truppen hinweist . Dies sei der Hauptbeweg -
grund seines Ratschlags , die Halbinsel Gallipoli zuräumen . Die Minister beschlossen, erst Kitcheners Gutach -
ten abzuwarten .

— Bern , 19. Nov . Die „Neue Zürcher Zeitung " meldet
aus Athen , daß Lord Kitchener nach zweitägigem Aufenthalt
in Mudros nach Gallipoli abgereist ist. (Frkf. Ztg .)

Der Arieg mit Italien .
Oesterreichischer Tagesbericht .

AZ .T .V . Wien , 19. Nov . (Nicht amtlich . ) Amtlich wird
verlautbart , 19 . 11 . 15 :

Die italienischen Angriffe an der Zsonzofront haben wie -
der begonnen . Wie bei den letzten großen Kämpfen richteten
sie sich auch diesmal hauptsächlich gegen den Raum von Görz .
Der Brückenkopf steht unausgesetzt unter schwerem Geschützseuer.
Angriffsversuche gegen Oslavija und ein starker Vorstoß gegendie Podgora -Höhen wurden abgeschlagen . Die planmäßige
Beschießung der Stadt Eörz dauerte vormittags vier , nach-
mittags 2 Stunden an . 3000 Geschosse aller Kaliber waren
diesem Zerstörungswerk gewidmet . Sie verursachte große
Brände . Der militärische Schaden ist gering , dagegen ist die
Einwohnerschaft durch Verluste an Menschenleben und Eigen -
tum schwer getroffen .

Den Nordabschnitt der Hochfläche von Doberdo griff der
Feind abermals heftig an . Am Nordhange des Monte San
Michelc drang er abermals in unsere Stellung ein . Die erbit -
terten Nahkämpfe endigten jedoch für unsere Truppen mit der
vollständigen Behauptung ihrer ursprünglichen Kampflinien .
Alle Angriffe gegen den Abschnitt von San Martina scheiterten
unter schwersten Verlusten für die Italiener . Ebenso mißlangen
an der Front nördlich des Görzer Brückenkopfes zwei starke
Angriffe des Feindes bei Zagora , mehrere schwächere im Brsie -
Gebiet und im Räume von Flitsch . Einer unserer Flieger be-
warf die Tuchfabrik von Schio mit Bomben .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. Höfer , Feldmarschalleutnant .

Verona auf » neue bombardiert .
= B e 11 i n, 20. Nov . Eine Meldung de« „Lok.-Anz." aus

Lugano besagt : Berona wurde gestern wieder von
österreichischen Fliegern bombardiert .

Der große Kriegsrat .
WTB . Part » , 20. Nov . Der Berichterstatter des „Petit

Parisien " in Rom meldet : Die italienische Regierung
wurde benachrichtigt , daß die Kriegsberatungen zwischen den
alliierten Mächten auf all « Alliiert « « ausgedehnt wer-
den sollen . Italien werde sich ebenso wir Rußland nun -
mehr in den Kri « gsberatung « n vertreten lassen.

Sonstig « Meldungen .
^ Lugano . 20 . Nov . In Rom , Bologna . Rcggio , Emilie

usw . erfolgten weitere Berhaftungen von Heereslieferanten
wegen betrügerischer Lieferungen . (Verl . Lok.-Anz .)

Deutschland und der Rrieg.
Der Kaiser an die preuß . Eeneralsynode .

WTB . Berlin , 19 . Nov . (Nicht amtlich.) Auf die von der
preußischen E «neraljynod « zu Beginn ihrer Tagung am 10. November
an den Kaiser gerichtete Adresse ist laut Mitteilung des Evangeli -
schen Preßverbandes für Deutschland aus dem Großen Hauptquartier
am 13 . November folgende Antwort eingelaufen :

„Wirklicher Geheimrat D . Graf v. Ziethen -Schwerin , Berlin . Ich
ersuche Sie , der siebenten ordentlichen Eeneralsynode der evangeli -
schen Landeskirche für die freundliche Begrüßung und die treuen
Segenswünsche meinen herzlichen Dank auszusprechen . Noch immer
steht unser Volk im schweren Verteidigungskampfe für deutsche Art
und Freiheit . Wunder von Tapferkeit und Ausopsernngen wurden
vollbracht . Die Kraft zu diesen herrlichen Taten kommt aus dem
unerschütterlichen Glauben an Gottes Gerechtigkeit und Deutschlands
Zukunft . Zur Stärkung dieses Kraft und Trost spendenden Glaubens
hat auch unsere teuere evangelische Kirche durch treue und ernste
Arbeit wesentlich beigetragen . Gottes Gnade segne auch ferner
Kirche , Volk und Vaterland . Wilhelm .

"

Das Hanseatenkreuz .
W .T .B . Bremen , 29. Nov . (Nicht amtlich ) . Der Senat hat das

Bremische Hanseatenkreuz den nachgenannten Heer- «nd Armeefüh -
rern verliehen : Dem Kronprinzen des Deutschen Reiches , dem Prin -
zen Heinrich von Preußen , dem Kronprinzen Rupprecht von Bayern ,
dem Herzog Albrecht von Württemberg , dem Prinzen Leopold von
Bayern , dem Generalseldmarschall von Beneckendorsf und von Hinden -
bürg , dem Generalobersten von Kluck , dem General der Infanterie
von Linfingen , dem Generalseldmarschall von Mackensen, dem General
der Infanterie von Fabeck , dem Generalobersten von Heeringen , dem
Großadmiral von Tirpitz , dem General der Kavallerie z . D . Dr . Gra -
fen von Zeppelin , dem General der Infanterie von Falkenhayn , dem
Generalobersten von Mottle , dem Admiral von Pohl , dem Admtral
von Schröder (Belgien ) .

Zum Besuch Tontschesss in Berlin .
W .T .B . Berlin , 19 . Nov . (Nicht amtlich ) . Anläßlich der An -

Wesenheit des bulgarischen Finanzministers Tontschesf in Berlin
sanden während der letzten Tage eine Reihe von Festlichkeiten statt .
Unter anderem gaben der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes
von Iagow , der Staatssekretär des Reichsschatzamtes Dr . Helfferich,
Direktor von Gwinner von der Deutschen Bank , der Unterstaats -
sekretär im Auswärtigen Amt Zimmermann und die Berliner Dis -
konto - Gesellschaft ein Essen zu Ehren Tontscheffs . Am 16 . Novem¬
ber der Genannte Geist des Reichskanzlers beim Frühstück , ,zu
denr 'Nllßrrdcm noch der bulgarische Gesandte Rizoff , Staatssekretär
Dr . Solf , der Gesandte Freiherr von Varnbueler . Unterstaatssekretär '
Wahnschaffe und a ^ M ^ Herren Eiiilgdungeii - erhielten . Dem Essen
im Reichsamte vofn 17 . November wohnten außer dem Ehrengäste
noch der Direktor der bulgarischen Staatsschuldenoerwultung Sto -
yanoss , der bulgarische Gesandte Rizoff , Reichskanzler von Beth -
mann Hollweg , der türkische Botschafter , der Präsident der Reichs -
bank Havenstein , der österreichisch -ungarische Botschaftsrat Graf

Larisch und eine Anzahl von Herren aus hiesigen Regierung « - und
Finanzkreisen bei .

Kardinal Merciers Fahrt zum Papst .
W .T .B . Luzern , 19. Nov . Das „Baterland " meldet am

Lugano : Auf seiner Reise nach Rom wollte Kardinal Mercier
von Ostende durch Frankreich nach Turin fahren . Die de» tsche
Regierung riet ihm aber , den Weg durch Deutschland und die
Schweiz an und bot ihm einen Expregzug an , sodaß die Be »
hauptnng des „Petit Parifien "

, Deutschland lege ihm Kinder »
nisse in den Weg , glatt erfunden ist . Das Blatt kann bestätigen ,
daß die Reise durch die Schweiz erfolgt oder bereits erfolgt ist .

Oest?rreich-Ungarn und der Krieg. >
Donau - Dampfschiffahrt .

W .T .B . Wien , 19 . Nov . Auf Anregung des Kriegs Ministerium »
einigten sich die drei großen österreichisch«« und ungarischen Dom » «
schiffahrtsgesellschosten dahin , den Schl «ppladuagsverk «hr mit den un -
teren Donoulllndern einheitlich abzuwickeln . Zunächst wurde die
tägliche Postschiffahrt zwischen Orsovo und Rustschuk am IS . Novem -
ber in beiden Richtungen aufgenommen .

Aus Rußland.
WTB . Petersburg , 19. Nov . (Nicht amtlich .) Hier wurde de«

gesamte Landsturm zweiten Aufgebots einberufen . Freiwillige find
aufgefordert worden , sich zu melden .

Geheimnisvoll « « Diebstahl .
T U . Kopenhagen, 19 . Nov . Der Adjutant d«» Zaren, General -

major Djunkowski , ließ nach einer Automobilfahrt seine Ledermapp^
die sehr wichtige Schriftstücke enthielt , im Wagen liegen . Die Mappe
ist seitdem verschwunden , was in der Umgebung des Zaren und im
Kriegsministerium große Ausregung verursachte . Die Polizei fahndet
eifrig nach der Autodroschke. Die Nachforschungen waren bisher evged»
nislos . Djunkowski ist seiner Stellung enthoben worden. (Tgl . Rdsch.)

Frankreich und der Urieg.
Di « Einberufung der 18jährigen in Frankreich .

T .ll . Paris , 18. Nov . Die Pariser Abendzeitung „La Presse " v« -
öffentlicht folgende Erklärung des Abg . Pato : „Trotz Einberufung aller
verfügbaren Mannschaften sei es notwendig , die Klasse 1917 sofort unter
die Fahnen zu berufen , so groß auch unser Schmerz darüber sein mag ,
diese jungen Leute an die Front zu stellen . Es geht um die Wohlfahrt
Frankreichs . Die alten Klassen werden auch einberufen werden , aber
wir müssen eingestehen , daß diese trotz ihres Mutes den Erfordernisse »
des Feldzuges nicht mehr gewachsen sind. Man muß auch aus die Wie -
derausnahme der Arbeit im Land seine Aufmerksamkeit richten , die durch
die Einberufung der alten Jahrgänge darnieder läge .

"

England und der Rrieg.
Aus dem Unterhaus .

WTB . London , 2V . Nov . (Nichtamtlich . ) Im ll n t er h a « »
sagte Bonar Law : Wir sind in eine äußerst gefährliche
Finanzlage geraten . Solange wir ungehindert Geld borge«
konnten , breitete sich ein unechter Wohlstand über das ganze
Land aus . Die Bevölkerung sparte nicht , weil es ihr besser
ging , als vorher . Das ist eine falsche Basis . Wenn bei ein «
Verlängerung des Krieges die Zeit kommt, wo wir keine An-
leihe mehr ausnehmen können , wird der ganze Oberbau ver»
schwinden. Wir werden den Krieg mit anderen Mitteln führen
müssen . Einer der Nachteile ist die große Steigerung der Loh ««^
die durch den unechten Wohlstand gefördert wird und der Ro -
gierung alle Lieferungen dreifach und vierfach verteuert .

Aus dem Oberhaus .
W .T .B . London , 29. Nov . (Nichtamtlich . ) Im Oberha » »

sagte Lord Portsmouth : Eine tief « Kluft besieht zwischen der offi-
jiellen Auffassung der Koalitionsregierung und der tiefen und mäch-
tigen Ueberzeugung des Volles . Die unionistischen Organisation ««
empfinden eine wachsende Mißstimmung darüber , daß die «monistisch«»
Führer der Koalition beitraten , ohne eine Bedingung zu stellen , un»
daß sie die Partei mit der Erbschaft der Fehlschläge und der schlechten
Wirtschaft der liberalen Regierung belasteten . Im Lande herrsche ei»
starkes Mißtrauen gegen die Kombination beider Frontbänle . Die Red«
Churchills hat gezeigt , daß ein beklagenswerter Mangel an Kontrolle
bei dem Haupt der Regierung vorhanden ist.

Lord Ribblesdal « sagte , er wolle sich nur dem Zaun de»
Grenzgebietes nähern , das Lord Courtney neulich überschritten Hab«.
Er lehne durchaus den Gedanken ab , daß England ein Fried « a «f»
erlegt werde , oder daß Engländer sich in einen Frieden hineinred «»
lassen könnten ; abn er halte es für möglich , einen Mittelweg zu
finden , so daß Europa einen Frieden «rl «be , der nicht von irgend
jemand direkt ausgrzwungen würde . Der Redner schloß: Wenn wir
aufgrund von Vernunft , Würde und Ehre Frieden schließen könn «
ten , wäre es gut für uns ; aber es scheint , daß es uns j^ t so gut
geht , daß es unratsam wäre , von Friedensbedingungen zu reden.
1_ . > > i 1 l l - J- IL- U-JB

Die Haltung Spaniens .
Eine englische Note an Spanien .

<= Genf , 19. Nov . Nach einer Meldung französischer Blät -
ter aus Madrid richtete die englische Regierung eine in freund -
schaftlichcm Tone gehaltene Aufforderung an Spanien , die Be »
wachung der spanischen und marokkanischen Küsten zu verschär «
fen , damit jegliche Verpflegung deutscher Unterseeboote ve»
hindert werde .

Besonders scharf wird jetzt die Meerenge von Gibraltar
durch Reflektoren und zahlreiche Kriegsschiffe überwacht . F . Z.

Neueste Nachrichten.
— Berlin , 20. Nov . Mit der „christlichen Wissenschaft" wird sich

nun auch , wie das „Berl . Tagebl ." meldet , das Reichsgericht zu beschäf-
tigen haben . Gegen das Urteil der ersten Straskammer des Landge¬
richts 3 in Berlin , durch das die beiden „ Helferinnen " Frau Hüsgen und
Fräulein Ahrens wegen fahrlässiger Tötung zu 6 Monaten Gefängnis
verurteilt worden sind , wurde seitens der Verteidigung Revision «in«
gelegt .

- Stade ( Nordsee) , 19 . Nov . In Grünendeich starb jetzt
im 107. Lebensjahre die Witwe Meto Müller . Mit ihr . die
am 16 . März 1809 geboren wurde , ist die älteste Frau Deutsch-

fände aus dem Leben geschieden.
TU . Posen , 19 . Nov . Dr . med . Xaver Zakrewski , der Präses des

Sokolbündes Deutschlands und der Gründer der polnischen national '

demokratischen Partei , ist gestorben . ( B . T .)

Eine Mackensen-Medaille
der Firma Robert liall üfteteftf . Bcrllti , Wilhelmstr . 46/47 , angs »
kauft worden , um in Prägung und Guß hergestellt zu werden . 483C*
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Bl ) . Berlin . 20 . Nov . Bon einem militärischen Mitarbei -
ter wird uns geschrieben :

Auf dem serbischen Kriegsschauplatz haben die Vulgaren ,
soweit es die bisher vorliegenden Nachrichten erkennen lassen ,
in der Gegend von Vrilep einen bedeutenden Erfolg erzielt .
In dem Babuna - Gebirge ist der serbische Widerstand , der
mehrere Wochen angedauert hatte , endgültig gebrochen . Die
Serben waren in Gefahr , von zwei Seiten ünd gleichzeitig in
der Flanke angegriffen zu werden , was zu einer völligen Ein -
kreisung geführt hätte . Unter diesen Umständen haben sie an -
scheinend das Babuna -Gebirge vollkommen geräumt . Auch die
Stadt Prilep soll von den Vulgaren schon besetzt worden sein .
Eine amtliche Bestätigung liegt zwar noch nicht vor . aber aus -
ländische Berichte , auch aus dem Lager unserer Feinde , geben
diesen Erfolg der bulgarischen Waffen zu . Westlich davon hat
eine stärkere bulgarische Kolonne ihren Vormarsch auf Mona -
stir fortgesetzt , den wichtigsten Ort in Süd -Mazedonien , dem
sie sich bereits bis auf vier Wegstunden genähert haben sollen .
Während dieses siegreichen Vorgehens der Bulgaren müssen die
gelandeten Truppen der Westmächte untätig der weiteren Ent -
Wicklung der Dinge zusehen. Ihre letzte Hoffnung beruht
augenscheinlich auf dem Druck , der jetzt mit allen Mitteln in
Athen ausgeübt wird , um dieses Land noch in letzter Stunde
zu einer Teilnahme am Kriege zu bewegen , oder wenigstens
bestimmte Zusicherungen über sein Verhalten im Falle eines
Uebertrittes serbischer und französisch-englischer Truppen auf
griechisches Gebiet zu erlangen . Welche Einwirkung dieses
erneute Vorgehen der West -Mächte haben wird , läßt sich zur
Zeit noch nicht übersehen .

Inzwischen macht die Verfolgung der Serben in dem nörd -
lichcn Teil ihres Landes durch die vereinigten Heere der Zen -
tralmächte und Bulgariens immer weitere Fortschritte . Von
allen Seiten dringen diese siegreich vor und verengen immer
mehr den Raum , in dem sich die serbischen geschlagenen Truppen
zusammendrängen . Ihr allgemeiner Rückzug hat bisher die
Linie Rovibazar —Pristina erreicht , wo ihnen allein noch die
Möglichkeit offen steht , den llebergang auf montenegrinisches
Gebiet auszuführen .

Sadifcher tandesausschuß für Kriegs -
invaliden fürsorge .

f . Karlsruhe , 20. Nov . Im Sitzungssaals des Ministeriums des
Innern fand gestern nachmittag eine Sitzung des Landesausschvsses für
Kriegsinvalidenfiirsorge statt. Den Vorsitz führte Eeh . Oberregierungs -
rat Dr . B « ker-Freiburg , der die Anwesenden begrW « und ihnen und
den von ihnen vertretenen Korporationen für ihre Mitarbeit dankte .

Der Geschäftsführer des Ausschusses, Ministerialrat Dr . Ritter -
Karlsruhe , berichtete über die bisherige Tätigkeit des Landesausschusies .
Das Gebiet der Heilbehandlung ist Sache der Militärbehörde . Aber
schon wenn der Invalide noch in der Heilbehandlung ist, kann der Lan -
Lesausschuß für Kriegsinvalidenfürsorge seine Hilfe leisten bei der Her -
siellung der Prothesen . Weiter interessiert sich der Landesausschuß sür
Verbesserung der Prothesen und hier hat sich die Technische Hochschule
bereit erklärt , bei der mechanischen Abteilung Versuche mit Prothesen
;,u machen. Wir haben auch die Anregung gegeben , dah die Verletzten
selbst mit ihren Erfahrungen bei der Herstellung der Ansatzstücke mit -
wirken . Der Landesausschuß hat beschlossen , für die Frage der Heilfür -
sorge einen besonderen Ausschuß einzurichten , für den Eeh . Oberregie -
rungsrat Dr . Becker den Vorsitz übernommen hat .

Wichtig für die Kriegsinvaliden ist die Kriegsbecatuiig . Hier ist
Sie Schaffung von Sachverständigenallsschüssen , wie sie in der Rheinpro -
oinz gegründet wurden , notwendig geworden . Eine Umschulung der
Kriegsinvaliden findet verhältnismäßig sehr wenig statt . Notwendig
sind Spezialkurse für Kriegsbeschädigte . So wurde in Villingen ein
Kursus für Landwirtschaft eingerichtet . Das Landesgewerbeamt will
in Freiburg einen Kursus für Bauarbeiten , in Mannheim einen
Kursus für Metallarbeiter , in Karlsruhe einen Kursus für Gas - und
Wasserleitungsinstallateure durchführen . Für die Ausbildung der
Kriegsinvaliden übernimmt der Landesausfchuß gerne dir Kosten .

'
Für

die Arbeitsvermittelung hat der Lairdesausschuß eine Verabredung mit
dem Landesverband der Arbeitsnachweise getroffen und hierfür den
„Stellenanzeiger für Kriegsinvalide " gegründet . Gegen das Bestreben
mancher Invaliden , das dahin geht , unter allen Umständen eine Be -
nmtenstellung au erhalten , muß man sich wenden .

Für die Unterbringung der Invaliden ist die Generaldirektion
der Staatsbahnen in mustergiltiger Weise vorgegangen , sie hat 357
Stellen für Kriegsinvaliden vorbehalten , darunter für Einarmige
Schrankenwärterstellen : die leichten Stellen erhalten die Schwer -
verletzten . Wenn die Invaliden nachher in einen neuen Beruf
hinausgeführt werden , droht mancher an seiner Vergangenheit zu
straucheln . Deshalb ist es notwendig , daß sie die Gnade des Landes -
Herr« anrufen , damit ihnen diese oder jene Strafe aus dem Straf -
register gelöscht werde . Für einzelne Invaliden wird es auch not -
wendig fein , daß Heime errichtet werden , und darum wird an den

Landesausfchuß für Kriegsinvalidenfürsorge auch die Frage der
Schaffung von Jnvalidenheimen herantreten , besonders , da man die
Invaliden nicht in Heil - und Pflegeanstalten unterbringen kann ,
denen immer etwas Erniedrigendes an -haftet .

Für viele Invaliden wird eine landwirtschaftliche Ansiedelung
sehr empfehlenswert sein , hier wird der Lo-nd ^ swohnungsverein ein -
greifen . Für einzelne Kategorien von Kriogsinvaliden sind Sonder -
maßnahmen getroffen worden , so wurde für Kriegsblinde ein Sonder -
ausjchuß unter dem Vorsitze von Bürgermeister v . Holwnder - Mann
heim eingerichtet . Untergebracht werden können Blinde in Mann -
heim und in Freiburg , ebenso in Ilvesheim . Für Einarmige wurde
eine Anstalt unter Leitung des Freiherrn v . Künßberg eröffnet . Bei
der Fürsorge für die Familie » der Invaliden können auch Frauen
mittätig sein , es wird daher zu erwägen sein , ob der Landesausschuß
nicht noch Frauen zuwählen will .

Der Landesausschuß hat Mittel in Höhe von 120 000 Mk . , außer¬
dem hat er eine Staatsjpende von 164 00V Mk . erhalten . An Auf -
Wendungen hat der Landesausschuß bisher gemacht 36 000 Mk . für
das Lazarett in Ettlingen , für Drucksachen 9823 Mk ., jetzt stehen dem
Landesausschuß noch 256 000 Mk . zur Verfügung .

Usber das Rote Kreuz und die Invalidenfürsorge berichtete Ge-
neral z . D . Limberge », über die Organisation der Lazarette im Groß
Herzogtum Baden Professor Dr . Wilmans .

Minister Dr . Freiherr v . Bodman referierte über die Hi «teri >Ue-
benen-Fürsorge . Er erklärte u . a . °. Die Organisation , die sich für die
Hinterbliebenenfürsorge gebildet hat , ist die Nationulstistung . Sie hat
Gelder gesammelt und wird weiter Gelder sammeln und für die Wit -
wen und Waisen sorgen , soweit als dies noch nicht durch das Reich
durch Renten geschieht. Auch hier gilt der Grundsatz , daß nicht Al -
mosen gegeben werden sollen, sondern daß den Hinterbliebenen dazu ge -
halfen wird , durch ihre Arbeit eine Stellung zu erlangen , daß sie durch
das Leben kommen . In jedem Lande soll ein Landesausschutz der Na -
tionalstiftung gebildet werden . Nun handelt es sich darum : soll er in
Baden selbständig gestellt werden oder soll er an die Kriegsinvaliden -
siirsorge angegliedert werden . Es ist der Gedanke aufgetaucht , daß es
vielleicht richtiger sei , die Tätigkeit einem besonderen Landesausschusse
zu übertragen . Dieser Landesausschuß würde dann mit dem Landes -
ausschusse für Invalidensürsorge einen Gesamtausschuß für Hinterblie -
benenfürsorge bilden . An der Spitze wird das Ministerium des In -
nern stehen . Draußen wird die Hinterbliebenenfürsorge durch Bezirks -
und Ortsausschüsse zu vollziehen sein.

An diese Reden schloß sich nun eine lebhafte Aussprach«, an der
sich Bürgermeister v. Hollander -Mannheim , Bürgermeister Dr . Horst -
mann - Karlsruhe , Prälat Dr . Werthauer -Freiburg . Direktor Merz -
Heidelberg , Gewerkschaftssekretär Sauer , General Limberger , Geb .
Oberregierungsrat Dr . Becker-Freiburg , Professor Dr . v . Tühring -
Baden , Syndikus Hanher sen . - Mannheim , Faktor Sinnwell -Lörrach
u . a . beteiligten . Die Redner billigten den Standpunkt , den der
Minister entwickelt hatte .

Nach mehr als dreistündiger Dauer tonnte der Vorsitzende als -
dann die Sitzung mit Dankesworten an die Erschienenen schließen .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 20. Nov . Das gestern am Großh. Hostheaier zur

Aufführung gelangte Drama von Franz Dülberg „Karinta von Orre -
landen " ist im Verlag von Egon Fleische! & Co .. Berlin , in Buchcnis-
gäbe (Preis 3 M ) erschienen, so daß die Freunde des Dichters seine
"blühende Sprache auch in der Lektür« genießen und zu seinen Proble -
men auch dort Stellung nehmen können.

TheoLor Hermann Panteniu » -f .
— Leipzig, 19 . Nov . Der bekannte Schriftsteller Theodor Hermann

Pantenius ist am 16 . November nach längerem , schwerem Leiden in
Leipzig gestorben . Pantenius , geboren am 22 . Oktober 1843 in dem
jetzt in deutschem Besitz befindlichen kurländifchen Mitau , schrieb eine
Anzahl ausgezeichneter in den russischen Ostseeprovinzen spielender Ro¬
mane und Erzählungen („Allein und frei "

, „Im Gottesländchen "
, „Das

rote Gold "
, „Die von Kelles " u . a .) . Er gab auch eine Monographie

des „Falschen Demetrius " heraus und veröffentlichte in seinem Buche
„Aus meinen Jugendjahren " interessante Erinnerungen an das Balten -
land . in welchem er , wie auch im Deutschen Reich , zahlreich« Freunde
und Verehrer seiner Dichtkunst und seiner Persönlichkeit zählt . Hermann
Pantenius studierte seinerzeit in Berlin und Erlangen Theologie , war
dann eine zeitlang Hauslehrer in Kurland , später Lehrer in Riga , wo
er anch die „Baltische Monatsschrift " leitete . Von 1876 bis 1908 war
er bei der Familienzeitschrift „ Daheim " und von 1886 an auch für „V - l-
Hägen & Klasings Monatshefte " als Schriftleiter mit großem Erfolge
tätig . Seine „Gesammelten Romane " erschienen 1808—99 in zusammen
9 Bänden .

Das Reiuhardt - Theater in Kristiania .
W .T .B . Kristiania , 19 . Nov . (Nichtamtlich .) Max Neinhardts

Deutsches Theater gab gestern als erste Vorstellung Strindbergs „To-
tentanz " im Kristianiaer Rationaltheater vor ausvcrkauftem Hause in
Anwesenheit eines glänzenden Publikums , unter welchem die hervor -
ragendsten literarischen und gesellschaftlichen Persönlichkeiten Norwegens
vertreten waren . Obwohl im letzten Augenblick infolge der Erkrankung
Hartmanns die angekündigte „Iedermann "-Vorstellung , der man mit
größter Erwartung entgegensah , abgesagt werden muhte , war der Ersolg
vom ersten Akt an durchschlagend. Das norwegische Publikum , das mit

Reinhardts Namen völlig andere Vorstellungen verband , war osfensicM
lich überrascht von der meisterlichen innerlichen Darstellung des Strinz »
berg -Dramas . Paul Wegener , Rosa Bertens und vor allem Reinhardt
selbst mußten nach jedem Auftritt , besonders am Schluß , immer wieder
erscheinen . Sigurd Ibsen war aus? tiefste von der Verstellung erfüllt :
sie war einer der stärksten Eindrücke seines Lebens . Norwegens her -
vorragendster Theaterkritiker . Nils Kjaer , äußerte am Schluß , niemals
im norwegischen Rationaltheater einen so großen und so verdienten
Erfolg erlebt zu haben , der um so bemerkenswerter sei , als er mit
einem so herben , bisher nicht aufgeführten Stück und zudem in deutscher
Sprache errungen worden sei .

Im Anschluß an die Vorstellung gab der kaiserliche Gesandte , Gras
Oberndmsf , zu Ehren Reinhardts einen glänzenden Empfang , an dem
der Minister de« Aeußern mit Gemahlin , der Staatsminister Sigurd
Ibsen mit seiner Gemahlin , der Tochter Björnsons , der Hofmarschall
des Königs , der Rektor der Universität , die Chefredakteure der großen
Blätter , zahlreiche Vertreter von Kunst und Wissenschasi sowie Mit -
glieder der deutschen Kolonie teilnahmen .

Driefkaften .
iÄnsragcu können nur Verücküchtiauna finden , wenn die laufend «
Lbon -leiuentZa »it :una und 10 ^ für Vortoansaaben beiaeiüat werden >

I . R . in S . Nur die fälligen Zinsschein - der Reichsan ' eihc wer -
den von den Behörden und der Post angenommen : die künftig fällige »
Zinsscheine der Anleihe sind von der Einlösung vor dem Fälligkeit ?»
terinin nicht getroffen . Verwertung der künftig fälligen Zinsscheine
im Wege der Diskontierung bei Banken ist nach einer allgemeinen V : r-
einbarung der Banken z . Zt . ausgeschlossen. (84-1)

A. Z . 100. Sie haben zweifellos Anspruch aus KriegeWochen - ilf«
und zwar auf Grund der Bekanntmachung des Bundesrats vom 2Z .
April 1915 über die Ausdehnung der Wochenhilfe während des Krie »
ges , wollen Sie sich dieferhalb

' unter Darstellung Ihrer Verhältnisse
an dos Bürgermeisteramt Ihres Wohnorts wenden . (835)

Brieflich erledigt . E . R . Khe. (853) , G in R . (8L3 ) , A . H . in H.
( 864) . A . K . H . in W . (865) . E . R . , Khe . (874 ) , F . B . im Feld «
(858 1 ) .

H . W . in D. 1 . In Rowo -Georgiewsk wurden 30 000 Gefangene
(drunter 15 Generale und über 1000 Offiziere ) gemacht , 1200 Geschütze
uno 150 Maschinengewehre erbeutet . 2. Der Kaiser bezieht nur als
König von Preußen Zivilliste , die während des Kriegs nicht verdoppelt
ist . Vom Reich bezieht der Kaiser einen sogen. Dispositionssond zu
staatlichen Zwecken, besonders zu Gnadenbewilligungen . (818)

V . M . , Kh«. Die auf französischen Karten häusig wiederkehrend »
Abkürzung Pilr . ist uns nicht bekannt , vielleicht weiß einer unserer
Leser Bescheid? (800)

R . Khe . Man nehme von dem Heidelbeerwein etwa 20 Liter
in ein sauberes Holz- oder Emailgesaß , in welches man dann V* Pfd .
Preßhefe wirft und auflöst . Unter drei - bis viermaligem Umrühren
pro Tag lasse man das Gesäß zwei bis drei Tage in einem warmen
Raum ( Küche oder Zimmer ) stehen . Nach Ablaus dieser Zeit gießt
man die ausgelöste flüssige Menge dem Faßinhalt zu , worauf die Gäh -
rung vor sich gehen wird . Sobald dieselbe beendet — nach 4 Wochen —
muß der Heidelbeerwein von der Hese abgelassen werden , damit er nicht
sauer wird . (832)

D . R . L. Die Anfrage kann ohne nähere Kenntnis der Umstände
nicht allgemein beantwortet werden . Wir müssen Ihnen daher raten ,
sich wegen der Sache unter Darlegung der Umstände an das Volks -
schulrektorat oder an die Schuldirektion der betr . Schule zu wenden .
(828)

Unter », . B . in Etil . Die K . K . Oesterrcich .- Un .q . HceresleituM
gibt genau so wie die deutsch« amiliche Verlustlisten heraus , die bei den
österreichischen Konsulaten aufliegen . Zur Ermittelung eines Vermiß -
ten des verbündeten Heeres wenden Sie sich an das amtliche General -
nachweisbureau des Roten Kreuzes in Wien , Iajomirgottstraße 6 . Bei
der Anfrage müssen folgende Angaben gemacht werden : Namen des
Vermißten , Geburtsjahr , Charge . Truppcnkörper , Unterabteilung des -
selben und Angabe , seit wann ohne Nachricht . (830)

Wasserstand des Rheins .
S -v«Serinlet . 20 . Nov . morgens 6 Uhr 1,26 m H9 . Nov . 1 .40 m)
Kekjl, 20 . Nov . morgens 6 Uhr 2,26 m ( 19 Nov . 2,35

'
m ,

'
Waian , 20 . Nov . morgens 6 Uhr 3 .73 m ( 19 . Nov. 3 79 m )
Mannkeim . 20 . Nov . morgens v Uhr 2 . 87 m ( 19 . Nov . 3 .00 m)

Vergnügnngs - und Vereins - Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen . )

SamSwg , den 20. November
Cafö Odeon . Täglich mittags und abends Künstler - Konzert .
Grüner Hof. 8 Uhr Krügls vaterländ . Konzert. Sonntag : abends 6 U.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellung .

Trustfreie

KLar zum Gefecht !

Kriegsmarine -Noman von Hans Dominik .
Amerikanisches Copyright 1915 by Carl Duncker , Berlin .

(43. Fortsetzung .)
Emanuela ließ ihre Augen mit einem ihr selbst nicht be-

wußten , fast aufdringlichen , fast argwöhnischen Forschen über
das Gesicht und die Gestalt ihres Gegenüber gleiten .

Blitzschnell überstürzten sich ihre Gedanken .
Warum hatte der Kapitänleutnant ihr noch mit keinem

Wort von den beiden Deutschen gesprochen , die sich an Bord der
„Wolgast " befanden ? War die Gegenwart einer jungen Dame
an Bord eines Kriegsschiffes eine so alltägliche Angelegenheit ,
daß man es nicht der Mühe für wert hielt , darüber ein Wort
zu verlieren ?

Und wenn diese Möglichkeit nicht zutraf , dann konnte es
doch nur die eine geben , daß nämlich der Kapitänlcutnant die
Gegenwart dieser jungen Dame ihr — Emanuela — absichtlich
verschwiegen hatte . Welche Gründe aber besaß er für dieses
Schweigen ? Ha — welche geheimen Gründe mochten dahinter
stecken ? ?

Das alles strudelte ihr im Bruchteil einer Sekunde durch
den Kopf . Aber die Maske der Liebenswürdigkeit wich nicht
von ihren Zügen , während sie antwortete :

„Der Senhor hat mir nichts davon gesagt .
"

Maria von Berken zog etwas die Brauen hoch .
„Auch ich wußte von Ihrer und Ihrer Eltern Anwesenheit

auf der „Taku Maru " bisher nichts . Erst heute sprach mir
Herr von der Heyden davon , als er uns mitteilte , daß die „Wol -
gast " für die nächste Zeit portugiesische Gäste erhalten würde .Hätte ich etwas davon geahnt , daß Sie sich mit Ihren Eltern
bisher auf dem japanischen Dampfer befanden — seien Sie ver -

sichert, als ich mit meinem Onkel während des Gefechts der
„Wolgast " mit dem japanischen Kriegsschiff mich an Bord der
„Taku Maru " aufhielt , hätte ich sicher Herrn Lürsen gebeten ,
diese Bekanntschaft mit Ihnen , die mir erst heute vergönnt ist ,
schon damals zu vermitteln - Nun — ich würde mich freuen ,mein Fräulein , wenn wir auch so für die Dauer unseres gemein -
samen hiesigen Aufenthaltes recht gute Freudinnen würden .

"
Emanuela versetzte förmlich !
„Ich erwidere Ihre Gefühle , mein Fräulein .

"
Danach war ein etwas beklommenes , ziemlich andauerndes

Schweigen .
Die beiden Damen , die sich gegenseitig so mit Liebens -

Würdigkeiten überschüttet hatten , maßen sich hin und wieder
mit halben inquisitorischen Seitenblicken .

Maria von Berken wartete , daß Emanuela Bigando end -
lich aus ihrer unverständlichen Zurückhaltung heraustretenwürde — die Portugiesin dagegen hatte die feste Absicht, die
Ding : an sich herantreten zu lassen und ihrer Entwicklung nicht
vorzugreifen .

Sie hatte sich wieder in den Sessel zurückgelehnt . Sie hattewieder die Beine iibereinandergeschlagen ; sie wippte wieder
mit den Spitzen ihrer Lackschuhchen auf und nieder .

Emanuela konnte — wenn es darauf ankam und es ihr in
den Kram paßte — unglaublich lange schweigen.

Länger jedenfalls , als es Maria von Berken zusagte .
Und gerade wollte die Deutsche eine neutrale , die so jäh -

lings abgebrochene Unterhaltung fortführende Bemerkung ma -
chen . . . da kam ihr die Portugiesin zuvor . i .» ■

In Emanuela Bigando war nämlich unvermittelt eine
grausige Befürchtung aufgewacht — die Befürchtung , dieses
Fräulein von Berken könne die heimlich Verlobte des Kapi -
tänleutnants Lürsen sein.

Eine Möglichkeit — katastrophal ; niederschmetternd ; au »
möglich . Jedenfalls aber — man mutzte über diese Möglich »
keit sofort Klarheit zu gewinnen suchen .

Und so unterbrach die junge Portugiesin ihr neckisches Fuß -
wippen und richtete sich abermals etwas hoch und erkundigte
sich mit bestrickender Naivität :

„Sagen Sie , mein Fräulein — Sie kennen den Senhor
Lürsen bereits feit längerer Zeit ? "

Davor stutzte Maria von Berken . Sie verstand nicht den
Gedankengang , der die andere so unvermittelt abermals zu der
Person des Ersten Offiziers der „Wolgast " zurückführte . Sie
verstand auch nicht dieses bestrickend kindliche Lächeln ihres
Gegenüber . Und wenn sie es verstand — dann hieß es , doppeltund dreifach auf der Hut zu fein .

Sie versetzte kühl :
„Ich lernte den Herrn Kapitänleutnant am Tage vor der

japanischen Kriegserklärung im Hause meines Onkels in An -
gaur kennen .

"

„Angaur ist eine deutsche Kolonie , Fräulein von Berken ? "
„Ganz recht .

"

„Und darf ich fragen , weshalb Sie das Haus Ihres Onkels
verließen und weshalb Sie sich gegenwärtig an Bord eines deut -
schen Kriegsschiffes befinden ?"

Diese unverhüllte Neugier war aufdringlich und nicht am
Platze . Aber vielleicht durfte man das bei diesen Portugiesen
nicht so genau nehmen . Vielleicht — Maria von Berken erwogdiese Möglichkeit — vielleicht floß ihr das Hamburger Patri -

Hierblut zu dick und schwerfällig . Vielleicht witterte sie hinter
völlig harmlosen Dingen Tatsachen , die nur in ihrer Einbil -
dung existierten .

(Fortsetzung folg!.)
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Kriegskalender 1914.
2V . November : Unverändert « Lage im Westen . — Fort¬

dauer der Operationen im Osten . — Nachricht , dah die Lan -
dungscibteilung der „Emden "

sich noch in Freiheit befindet . —
Die fliehende russische Flotte erreicht Sebastvpol .

2t . November : Unveränderte Lage im Westen . — Fort¬
dauer der Kämpfe im Osten . Prinz August Wilhelm von
Preußen erleidet einen schweren Äutomobilunfall . — Feind¬
liche Flieger versuchen einen Bombenangriff auf die Zeppelin -
werft in Friedrichshafen .

Sadifche Chronik.
— Imriod ) , 19. 9lov . Das R»fwenz -Th«at «r im „Grünen Hof"

bringt in seinem Spielplan vom Sonntag . LI . Nov ., zunächst ein her-
vorragende« Drama „ Liebe macht blind" mit außerordentlich span -
nender Handlung, sodann ein weiteres Drama „ Indianerkrieg". Ferner
sind drei Komödien vorgesehen : „ Schuster bleib bei deinem Leisten" ,
„Hektar ist tisersiichtig " und „Fritzchen ist kurzsichtig" und eine herrliche
Naturaufnahme „Durch die Schluchten von Kolorado" . Ebenso werden
wie im Restdenztheater zu Karlsruhe die neuesten Kriegsbilder ( authen-
tische Kriegsberichte) gezeigt .

== Mannheim , 19 . Nov . In der Nacht ',um 18 . dieses Monats
hat sich ein ?! Jahre alter Odtger Kaufmann in der Küche seiner
Wohnung In der Rosengartenstraße hier durch Ein«tmen von Leucht¬
gas das Leben genomme« . Motiv der Tat : Altersschwäche.

— Tanberbischofsheim, 19 . Nov . Aus WrünfeRt wird folgendes
Vorkommnis berichtet: Im Kasthause „zum Bären " trafen sich dort
zwei russische Kriegsgefangene , die Brüder waren . Sie heißen Anton
Eeorgowtck und Michael Georgowick Juck , der eine wurde in Ma -
suren, der andere bei den Karpathenschlachten, gefangen genommen.
tie

sind feit 3 Monaten bei Michael Barchel hier und Gemeinderat
esch in Ilmsan tätig . Am Tage ihres Zusammentreffens waren

beide Gefangene am hiesigen Lagerhaus beschäftigt . Durch Zufall be¬
gegneten sich die Brüter ; das freudige Ge bahren lieh eriehen , wie
glücklich das Wiedersehen sie machte .

Schutterwald , 19 . Nov . Nach amtlicher Bekanntmachung ist
im Stalle des Andreas Quarti die Maul - und Klauenseuche ausge-
brachen . Es wurden deshalb die üblichen Sperrmagregeln angs-
ordnet .

) ! ( Lahr . 20 . Nov . I » einer hiesigen Lederfabrik wurden
dem 16jährigen Ostac Rothmann aus Reickenbach der rechte
Arm , den der junge Mann in eine Haarmaschtne gebracht hatte ,
vollständig abgerissen . Dem Schwerverletzten wurde alsbald
ärztliche Hilfe zu teil , er tmnde ins Krankenhaus überführt ,
wo er jedoch schon gestern abend seinen schweren Verletzungen
erlag , ohne das Bewußtsein wieder zu erlangen .

— Feeibury , 19 . Nov . Ein nachahmenswertes Beispiel gab die
Oberfekunda des Bertholdgymnastums . Um einen goldenen gra -
vierten Nagel in den eisernen Baum am Schwabentor schlagen zu
können , yeranstaltete die Klasse mit großem Eifer unter Mitwirkung
ihrer Professoren ein? Sammlung , deren Ergebnis jetzt der Kriegs -
fiirsorge zugeführt wird .

Honner b . SäckiiigcK , 19. Nov . Ein hiesiger Imker verkaufte
dieser Tage fünf Zentner Bienenhonig um 50» MI . an ein auswar -
tiges Lebensmittelgeschäft. Die Bienenzucht ist also immer noch ein-
dringlich .

: : Hagnau ( Bodenjees . 19 . Nov . Der Win, « verein hat in den
letzten Tagen aus dem Herbstsrlös an feine Mitglieder 183 00(1 Mark
ausbezahlt. Viel Geld kam in diesem Kriegssahr außerdem in die Ge-
meinde durch die überreiche Kirschen-, Zwetschgen - und sonstige Obst-
ernte .

Bersammluug Vadischer Blinde « .
— Karlsruhe , in . Nov . Am letzten Sonntag , fand hier eine

gut besuchte Versammlung der badischen Blinden statt . Der Einbe -
rufer der Zusammenkunft , Herr Steinmiiller aus Mannheim , be -
g rügte die Erschienenen und erbat ihre Zustimmung , die Leitung der
Versammlung Herrn Dr . PaPendieck aus Freiburg zu übertragen .

Zu Punkt I der Tagesordnung : „Wie kana das Los der badischen
Blinde » verbessert werden ?- stellte Herr Blindenlehrer Hammel aus
Ilvesheim eine ganze Anzahl Leitsätze für Bereinstätigkeit auf .
Der badische Blindenverein » usse die Selbstäickigkeit der arbeits -
freudigen Blinden fördern durch Großeinkauf und Abgabe von Ma -
terial zum Selbstkostenpreis, Vermittlung von Arbeit , auch an die
Blinden vom Lande , Einrichtung von Werkstätten in der Stadt und
Vertrieb der fertigen Arbeiten . Nach Erlernen eines Blindenhund -
werks fei Unterbringung zur Uebung bei sehendem Meister und
spater wiederholte praktische und theoretische Kurse zur Auffrischung
und Neuerwerbung von Kenntnissen , besonders von Fachneuerungen,
erwünscht. Auch die Notwendigkeit , neben Stuhl - und Korbflechten
andere den Blinden mögliche Berufe — Drahtflechten , Schustern,
Schreinern , selbst Drechseln , Bücherbinden, Tüten - Schachteln-
anfertigen — wurde betont . Außerdem empfahl Redner für alle
Blinden da ? Erlernen der Punktschrift , (Volle und Kurzschrift) sowie
Bedienung der Schreibmaschine . Besonderer Fürsorge bedürfe es für
die z . T . sehr tüchtigen Musiker durch Empfehlung für Klavierstim -
me« , Gesellschaftsmusik, Stunden - und Konzrrtegeb ^ n , sowie zur
Anstellung als Organisten . Die Kranken - und Invalidenversicherung
wird auch als Vereinsaufgabe bezeichnet, damit nicht, wie bisher
die Statistik bewies , die Sterblichkeit unter den Blinden so ungleich
höher bleibe wie unter den Sehenden . Redner betonte auch die
Notwendigkeit , den Blinden Erholungsaufenthalt zu verschaffen ,
wozu bis jetzt in Süddeutschland leider jede Gelegenheit stehlt , und
verlangte eine llnterkunftsgelegenheit außerhalb der Kreispflege -
anstalten für alte und arbeitsunfähig -? Blinde . Ein wichtiger Punkt
der Vereinstätigkeit müsse auch die Verhütung der Blindheit sein ; denn
unter 72 Erdlindungsfällen feien ärztlicherseits l2 als „vermeidbar"
bezeichnet worden . Durch Belehrung der Eltern von Säuglingen , Bei-
Hilfe zur rechtzeitigen Behandlung von Augenkrankheiten könne oft dem
Uebel vorgebeugt werden . A » diesen Aufgaben gerecht zu werden , be
dürfe es der Griindung von Ortsgruppen , der Mithilfe Sehender und
der Aufstellung von blinden und sehenden Vertrauensmännern , sowie
ständiger Verbindung der einzelnen Vereinsorgane durch Ausbau de!
Vereinsjchrift, Zusammenkünfte usw.

Reicher Beifall folgte den hochinteressanten , großzügigen Ausfüh
rungen . Bei Punkt 2 — Diskussion über diese Fragen — berichtete
Herr Boos Karlsruhe , nach freundlicher Begrüßung der Gäste , über die
Tätigkeit der Karlsruher Ortsgruppe , die die meisten angeführten
Grundsätze schon jetzt im kleinen zu befolgen strebe und trat nachdrück
lich für die Gründung von Ortsgruppen ein.

D« Vorsitzenden wurde die Zustimmung der Versammlung zuTelezrc, . .iie » an I . K . H . Großherzogin Luis« , der gütigen Beschützerinder Blinden, und an den Rektor der Blindenanstalt Ilvesheim zuteil.
Zu Punkt 3 — Beiratswahl — brachte Herr Steinmüller aus

Mannheim ausführliche und interessante Mitteilungen über Organifations - und Verwaltmlgsfragen . Er wies auf die Notwendigkeit hin ,den jetzigen durch das Hinzukommen der Kriegsblinden so wichtigen An-
genblick zu vermehrter Tätigkeit zu beniitzen und brachte Wünsche und
Vorschläge einer großen Anzahl von Mitgliedern klar und eindrucksvoll
in gut ausgearbeiteter Rede vor.

Unter Punkt 4 — Verschiedenes — erfolgte der Dank des Herrn
H- mmel für die Tätigkeit und den Bericht Herrn Steinmüllers , sowieallerlei Anregungen und Urteile über neue Schreibsysteme , Schreib¬

maschinen usw ., auch Aussprache über die Schädlichkeit des Hausierhan¬
dels durch Blinde und ähnliche ».

Am Schluß dankte Herr Dr . Papendleck für den zahlreichen Besuch
und die Karlsruher Ortsgruppe sang «ines der packenden Kriegslieder
von dem jungen blinden, hier wohnenden Komponisten Reinhold Schaad
(Selbstverlag Brauerstr . 29 ; 6 Kriegsliederpostkarten sl 50 Pfg .) . Mit
dem allen teuern : „Deutschland . Deutschland über alles" schloß die Zu-
sammenkunft, die allen Teilnehmern neuen Mut und Kraft zur Tat ge-
geben hat.

Aus der Restbenz .
Karlsruhe , 20. November.

$ Seine Königliche Hoheit der Gro 'gherzog begrüßte in den
Tagen vom 12. bis 16. November an der Westfront badische
Truppenteile , Landsturm -Bataillone , Kolonnen und eine große
Anzahl badifcher Landeskinder , die in den verschiedensten Ver¬
bänden stehen und zu den Besichtigungen herangeKvgen worden
waren . Gestern vormittag empfing Seine Königl . Hoheit den
Geheimen Legationsrat Dr . Scyb und den Minister Dr . Rhein -
boldt zur Vortragserstattmig . Nachmittags folgte der Vortrag
des Eeheimerats Dr . Freiherrn von Bavo .

=4= I . £ . Höh . die Grotzherzogw Luise hat . wie die „Str .
Post " zu berichten weiß , angeordnet , daß in ihrem Haushalt
die fleisch- und fettlosen Tage aufs strengste eingehalten wer -
den ; sie selbst vermeidet an den genannten Tagen jeden Genuß
von Fleisch und Fett .

.= Das Eiserne Kreuz erhielten : Reserv . Karl Stoltz von Karlsruhe -
Miihlburg , Unteroff. Karl Bürkli« von Durlach , Eefr . Ferdinand
Schlecht von Aue . Theodor Diefenbacher von Weingarten , Musketizr
Heinz Lambrecht von Königsbach . Gest . d . L . Eugen Geckler von Pforz-
heim . Landwehrm. Schreinermeister Christ. Scheuernbrand und Kriegs-
frriw . Fritz Schenkel von Büchenbronn, Hauptlehrer Friedrich Dehonst
an der Volksschule in Pforzheim, Kriegsfreiw . Gefr. Markus Graf von
Hambrücken , Inf . Otto Beitzingrr von Bruchsal , Lt . d . R . cand . für.
Fritz Reimold und Unteroff. cand . iNg . Heinrich Netmold von Heidel -
berg , Marineingenieur d. R . Hans Mever, Unteroff. Bauführer K .
Hammel von Baden-Baden, Obergefreiter Bäcker August Streif von
Lautenbach b . Oberkirch . Armierunggsoldat August Springmann von
Erlach . Gefr. Fritz Dohling« von Lahr. Wehrmann Xaver Bürger
von Mühlenbach. Gefreiter Schaffhaufer , Wärter an der Heil- und
Pflegeanstalt Emmendingen, Eefr . Friedrich W«nk« t und Sanitäts -
Unteroffizier Karl Lang von Denzlingen, Unteroff. Hans Schmidt von
Villingen und Unteroff. Alfred Ley von Konstanz .

V Beisetzung . Die Beisetzung des am 16 . November so rasch
verstorbenen und mitten aus feinem verdienstvollen Wirken geriffe -
nen Rechtsanwalts Waldemar Klinkowftröm am gestrigen nachmit-
lag gestaltete sich zu einer eindrucksvollen Trauerkundgebung . Die
fast vollzählig erschienene Karlsruher Anwaltschaft gab dem hochge-
schätzten Kollegen das letzte Geleite , der Präsident des Landgerichts,
dessen Direktoren sowie zahlreiche Mitglieder des Land - und Amts -
gerichts erwiese » dem begabten Juristen und aufrechten Charakter
die letzte Ehre . Hofprediger Fischer würdigte an dem von liebenden
Händen geschmückten, rosenumkränzten Sarg in seiner Traueransprache
unter Zugrundelegung des Textes „Lasset uns wirken , solange es
Tag ist" , das verdienstvolle Leben und Wirken des Verstorbenen als
Anwalt und Mensch . Die seit Kriegsausbruch von dem allzeit
Dienstbereiten neben feiner eigenen großen Praxis übernommene
Arbeit für eingerückte Kollegen beschleunigte das bis in die letzten
Wochen den eigenen Angehörigen verschwiegene Herzleiden und raffte
ihn im Alter von 49 Iahren mitten aus seiner Tätigkeit . Den letz -
ten Gruß der Kollegen rief dem Dahingeschiedenen der Vorstand des
hiesigen Anwaltsvereins Rechtsanwalt Kusel in bewegten Worten
nach , in denen er die Verdienste und Vorzüge desselben als Jurist ,
Kollege und Charakter pries . Die Karlsruher und die badische An-
waltschast verliert in der Tat in dem allzufrüh Dahingeschiedenen
einen tüchtigen, mit glänzenden Kenntnissen und eindrucksvoller
Rednergabe ausgestatteten Juristen , einen vorbildlichen Rechtsan-
walt und Charakter und aufrechten und ehrlichen Verfechter der
anwaltschaftlichen Standesinteressen , dessen Verdienste in den
Annalen der badischen Anwaltschaft verzeichnet sind und dessen Vor -
züge im Andenken seiner Angehörigen und seiner Freunde fortleben
und fortwirken werden.

) ( Beurlaub !' : - im Felde stehender Krieger . Der Reichs -
tagsabgeordnete i Poppe - Heiligenstadt hatte sich an das
Kriegsministerium >'H$ der Bitte gewandt , Kriegern , die sin
Jahr und länger im Felde stehen , auch ohne amtlich « Beschei-
nigung Heimatsurlaub zu gewähren . Vom K« iegsministerium
ist eine zustimmende Antwort erfolgt . Danach soll allen , be¬
sonders den älteren und verheirateten Kriegern , die ein Jahr
im Felde stehen , auch ohne die früher geforderte amtliche Be -
fcheinigung Heimatsurlaub gewährt werden , soweit es der
Dienst nur irgend zuläßt . Die miltärischen Dienststellen haben
entsprechende Anweisung erhalten .

! : Bon der Technischen Hochschule. Die Einberufung von Pro -
fessoren der Technischen Hochschule zum Heeresdienst hat für das Win .
terhvlbjahr zahlreiche Vertretungen notwendig gemacht . In der Ab -
teilung für Chemie ist dem Privatdoqenten Dr . Henglein ein Lehr-
auftrog für Vorlesungen in der Mineralogie und dem Assistenten
Dr . Lautenschliiger als Vertreter des außerordentlichen Professors
Dr . Dieckhoff ein solcher für Votlosungen in der Chemie erteilt wor-
den . In der Abteilung für Ingenieurwefcn werden Baurat Müller
von der Generaldirektion der Staatseisenbahnen über Eisenbahnbau
und Oberbauinspektor Dr . Weizel von der gleichen Behörde über
Baustatik und Brückenbau und Diplomingenieur Flügel über Ele -
inente des Ingenieurwefens und Baukonstruktion lesen . Für den
Geh . Hofrat Professor v . Zwiedinek hat Regierungsrat Dr . Hecht die
Vorlesungen über allgemeine Wirtsckastslehre übernommen . An
Stelle des am 8 . August v . I . verstorbenen Direktors der Bibliothek
der Technischen Hochschule Dr . Karl Brokmann wurde die Oberleitung
der Bibliothek einstweilen dem Professor der Forstwissenschaft Dt .
Hausrath übertragen .

Die Schützengravenanlage des Rekrutendepots des Ersatz -Batail¬
lon » des Bad . Leib -Erenadier -Regiments , hinter der Grenadietkaserne
( Haltestelle Freydorfstraße der Stadt . Straßenbahn ) , ist bis auf wei¬
teres immer Noch geöffnet . Am Samstag , den 20 . November, firtdet
nachmittags von >/„3 bis y- 5 Uhr Konzert der Kapelle des Ersatz -Ba -
taillons statt . Es sei noch einmal besonders auf die neuangelegte Flan -
kiernngsanlage und die Wolfsgruben hingewiesen , die das besonaere
Interesse des Publikums finden dürften.

# Colofleum . Der gegenwärtig mit großem Beifall aufgefiihtte
Schwank „Lehmanns Kinder" bleibt nur noch heute Samstag uns Mon-
tag den 22 . November auf dem Spielplan . Am kommenden Dienstag ,
den 23. November, geht als weitere Darbietung des Kölner Ensembles
der neue Schwank . Schlager, von Neal und ferner „Auch ich war ein
Jüngling " in Scene. An diesem Sonntag , den 21 . November , finden
michmjitttjg? 4 Uhr und abends s Uhk , dem Ernst des Tages entspre -
chend , AufMrungen des bekannten viöraktigen Dtamas von Richard
Voß „SllqWdra " statt. , , ,

# Im Palast -TheMt , Herrinstraße 11 , ist ab heute bis einfchließ -
lich Dienstag die durch ihr hervorragendes Spiel mit Recht beliebte
Kinoschauspielerin Frl . Henny Porten als „Ihre Hoheit " in dem gleich
namige » Dreiakter-Lustspiel , welches voll vielen guten Humors ist , zu
Gast . Außerdem sieht man dort das dramatische Schauspiel „Vera, der

Roman einer Frau "
. Für Mikt« och, den 24. Nov ., ist „Marl » M »

mand und ihr ? zwölf Väter"
, ein vielversprechendes Drama , in Aus-

ficht gestellt,- für kommende,, Samstag eine psychologische Handlung
unter dem Titel „Im Banne fremden Willens " .

§ Unfall. In einem Holzlager am Rheinhafen hier brachte ge-
stern ein Taglöhner aus Mörsch seinen rechten Fuß zwischen zwei Ei -
chenstiimme, von denen einer ins Rollen kam, und erlitt eine so erheb-
liche Verletzung , daß er mittelst Krankenautos ins städtische Kranken-
Haus verbracht werden mußte.

§ Zimmerbrand. Vermutlich durch das Spielen eines vier Jahr «
alten Kindes mit Streichhölzern entstand gestern nachmittag in einem
Hause der Fasanenstraße ein Brand , durch welchen Waschestücke an»
Möbel im Werte von etwa 100 M. beschädigt wurden.

o Mttkilllnsen aus der Karlsrshkr St>htratsßtz »»z
voni 18 . November 191b.

Dank für Beileidsknndgelnmg. Herr Hauptmann d . L . Meeß be.
dankt sich in einem Schreiben an den Oberbürgermeister für die
Ehrungen, die die Stadverwaltung seinem Vater , Herrn Altstadtrat
Adolf Mech, anläßlich dessen Ablebens hat zuteil werden lassen und für
die ihm , dem Sohne, ausgestochene Teilnahme.

Beglückwünschungen . Der Stadtrat hat Seine Exzellenz , den Herrn
Staatsminister a . D. , Großhofmeister von Brauer , zur Vollendung tn*
<0 . Lebensjahres beglückwünscht. Der Jubilar spricht dem Stadtrat
dafür „ in Erinnerung an langjährige amtliche , niemals getrübt« Be -
Ziehungen herzlichsten , innigsten Dank " aus .

Dem Geheimrat Professor Dr . Richard Willstötte« in Berlin -
Dahlem, einem gebürtigen Karlsruher , ist von der Schwedischen Aka-
demie der Wissenschaften der Nobel-Preis für Chemie für 191b zuer »
kannt worden . Der Stadtrat spricht dem hervorragenden Forscher und
Gelehrten die herzlichsten Glückwünsche zu diesem ruhmreichen Erfolge
aus , der ihm selbst und der deutschen Wissenschaft zu hoher Ehre ge-
reicht .

Etüdtisches Konzerthaus . Nach Mitteilung der Bauleitung
für den Neubau des Konzerthauses kann das Gebäude ein »
schließlich Inneneinrichtung , jedoch ohne die Orgel , Ende dieses
Monats übergeben werden . Mit der Abnahme wird das
städtische Hochbauamt beauftragt . Da die Fertigstellung der
Orgel immerhin noch längere Zeit in Anspruch nehmen wird ,
beschließt der Stadtrat , das Konzerthaus anfangs Dezember
ds . Js . mit einer musikalischen Wohltätigkeitsaufführung , der
eine Besichtigung des Hauses durch geladene Gäste voraus »
gehen soll, feierlich zu eröffnen . Das vom Festausschuß für diese
Aufführung , bei der außer Solisten , das Großh . Hoforchester
und die Karlsruher Sängervereinigung mitwirken werden , auf -
gestellte Programm wird gutgeheißen .

Sammlung für die Familien der Kriegsteilnehmer . Dtt
Kriegsunterstützungskommisswn schlägt vor , es auch in diese«
Zahre wieder den bedürftigen Familten der Kriegsteilnehmer
auf Weihnachten durch besondere Spenden zu ermöglichen , ihre «
Kindern Gaben zu bescheren und zu diesem Zwecke in hiesiger
Stadt eine Sammlung von Haus zu Haus und auf den Straßen
zu veranstalten . Der Stadtrat erklärt sich mit dem Vorschlag
einverstanden . Mit dem Vollzug wird die Kriegsunterstütz »
ungskommission beauftragt .

Gefrierfleisch -Verkauf . Das in dem Gefrierraurn des
städtischen Schlachthofs Noch lagernde Ochsenfleisch (400 Ztr . )
soll an die minderbemittelte hiesige Bevölkerung abgegeben
werden . Der Verkauf wird , vorausgesetzt , daß kein Hindernis
eintritt , täglich abwechselnd in der städtischen Fischhalle und
in der Freibank (beim Schlachthof ) vorgenommen werden . An
eine Familie werden in der Woche höchstens zwei Pfund ver -
abfolgt . Der Preis beträgt 1 Mk . für das Pfund im allge »
meinen , 96 Pfg . für geringere Stucke und 1 Mk . 10 Pfg . für
Vorzugsstücke , bewegt sich also etwa 20 Pfg . unter dem normale «
Marktpreis . Die Verkaufszeit wird noch genauer bekannt
gegeben .

Auszug a « s den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheansgcbote :

18 . Nov . : Julius Verna von Villingen , Sergeant - Hoboist in Vil -
lingen , mit Maria Binder von Villingen ; Georg Reh « » von Mam >-
h - im , Kaufmann in Mannheim , mit Marie Wittemann von Mann -
heim : Leonhard Bartelmeß von Mannheim , Wagner in Mannheim ,
mit Elisabeth Völbel geb . Pfahler von Seebach .

Geburten :
14 . Nov. : Georg Heinrich. V . Georg Nauß , Fuhrmann . — 16.

Nov . : Hanna , V . Friedrich Räuber , Stadtmissicnar . — 17. Rm ». :
Erich Adolf . V . Adolf Wengert , Konditor .

Todesfälle :
17 . Nov. : Marg . Schumacher, alt 72 Jahre , Witwe des Lehrers

Scb . Schumacher: Johanna Garrecht , alt 52 Jahre , Ehefrau des Kauf-
Manns Max Garrecht,' Christian Kcrz, Sattler , Witwer , alt 50 Jahre .
— 18. Nov . : Anna Reddersen, alt 43 Jahre , Ehefrau des Werkführet »
Friedrich Redderfen ? Friedrich Graf v . Sparre -Croneberg , Privat ,
Ehemann , alt 44 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 20 . November 1915 . % 2 Uhr : Stefan Zellner ,Bierbrauer , Adlerstraße . — 2 Uhr : Johanna Garrecht, Kaufmanns -

Ehefrau , Schwanenstraße 26 . — % 3 Uhr : Marie Belle , Hausmeisters
a . D . Ehefrau , Kaiserstraße 213 . — 3 Uhr : Kurt Hübe» , Leutnant in
Inf .-Regt . Nr . IHR, Kaiserstraße 62 . — VA Uhr : Christian Kerz, Satt -
ler , Kronenstraße 8 .

hei Sturm und Resten schützen sich unsere
Feldgrauen gegen Erkältungen , Husten , Heise " -
keit . Katarrh , Verschleimnng durch die seit
25 Iahten bestbewährten Kaisers Brust -
Cai - aineHen mit den 3 Tannen . Millionen' davon wurden schon ins Feld gesandt .6100 notariell beglaubigte Zeugnisse von
Aerzten und Privatelt . Paket 30 Pfg . . Dose
Cn Pfg . , aber niemals offert . Zu haben in

Apotheken und Drogerien und wo Plakate sichtbar . 609J
Vertreter : Theo Seulberger , Karlsruhe . Fernsprecher 1138.

opfscJirnerx Unübertroffen
in seiner raschen
und vorgflgtichen

Wirkung .In allen
Apotheken



Nr . 542 . Mittagblatt . Samstag , bei» 20. Nov . 1918. AavkfW - wttrrt * SekteS «

Arbkitkr - Sildmgs - Nkrm E . D .
Liontag , ven 22 . November , abenss 8 i/i Uhr ,

im Saale unseres Hauses , WUhelmftrcche 14 14550

Bortrelg (mit LichWdern ) :
» Vom östlichen Kriegsschanplatz

"
.

Der Besuch ist unentgeltlich , Gäste sind willkommen. Wir laden
« -yevenst ein. Der Borstaud .

W » Museumssaal .

Sonntag , den 28 . November, abends B1/* Uhr
Lieselott und ConradRNER

aus ßerJm
Iileder rar I ^aate , Violine » . Viola d 'Ainour .
=3 SinTeild. Ertrages ist t hilfsbedürftige Musiker bestimmt . =s
Eintrittskarten zu Mk. 3 —, 2.— y . I.— k ?w nna » «in der IIofmuHikalienhamllq ;. * ' • UOCiIi
Kaiserstrasse 159 (Eingang Uttterstrasse ) — Telephon 638 —

und an der Abendkasse im Museum .
BT " Proeooiir +oil Magdeburger Zeotralsmeijer : Di«il coocUI Icll . Kunst der Vortragenden steht auf

einer Höhe , tta der man begeistert ti . bewundernd aufbücken muss .Man kann sich kaum etwas Schöneres denker .

für Zweifle der HriepfäFSBPge .
Im Saale des Großh . Konservatoriums

Sofienstraße 43
Montag , den 29. November 1915 , abends 8 1/» Uhr

■ i B rrtiR

veranstaltet von
Hofrat Professor Heinrich Ordenstein ,

\Mitwirkende : Konzertsängerin Maria Mora
von Götz (Berlin ) .

Kammervirtuos Heinrich Müller .
Kammervirtuos Julius Schwanzara .

PROGRAMM :
I . Violoiiceilsonate , B-dtir, op. 45 v . Mendelssohn ;
2 . Gesangsvorträge ;
3 . Trio , Es - dur , op> 100 von Schubert ;
4 . Gesangsvorträge . 14484.2. 1

Eintrittskarten zu M . 3 .—, 2 —, 1.— und — .50
sind in der Hofmusikalienhandlung von Fr . Doert ,
Kaiserstraße 159 , Eingang Rjtterstraße , in der
Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstraße ,
Ecke Waldstraße , und an der Abendkasse zu haben .

vslöztr .

16/18. Colosseum 'S"
Oastspiel

des Deutschen Theaters , Köln.
ü)» iii « lag .

den 20 . November 1915
Houtae ,

den 22 . November 1915
Lehmanns Kindler .

Somit » ? , den 21 . November, nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr :

„ Alexandra ' ' .
Drama in 4 Akten Von tticharo Voss .

Uienslair . den 23 . November = Zum ersten >lak ' mat

„ Auch ich Wu ." ein JUngiing M a
Schwank in 8 Akten von Neal und Ferner . l4 *>2l

Palast-TheaterUT?
":

•Spielplan TO« ! SO. blleinschl . Sä . Mor , liMS ,

Brillantes Lustspiel in 8 Akten .

einen
Dramatisches Schauspiel in 4 Akten.

Zum gefl . Besuche ladet örgebenst ein B85Ö89
Die Direktion : Friedrich SohuSien .

MW

□ fo . äs . Tr ,
Montag d . 22 . XI . 15 .

abends ' 1,9 Uhr .

.' litlivocli d . 24 . XI 15 .
nachmittags 4 ITlir

Schw .- 0 .

SlemUGhie-, WMreib -
Huferrl^ !, Um Mm
wird mit garantiertem Erfolg er¬
teilt . Anmeld, an Lehrer Strauß ,
Krone,lstr . 15, HI. 835099.2.2

Mundharmonika .
Für nur Mk . 1 .— erhalten Sie das

beste Instrument von Hohner oder
Koch und machen uüserii Kriegern
damit die schönste Freude . "24!>11 .3

Große Auswahl zu
billigsten Preisen .

Auf Wunsch erfolgt Versami direkt.
® deon - tflaus , Karlsruhe ,

Kaiserstraße 187 .

Korsette« ! Korsetten !
in nur prima Qualitäten , fiod ) u.
nieder , bequemen, schön. Sib , ange¬
trübte Frack - u . andere Korsetten
( Wert bis 10 m © f . ) , zum AussuchenSt . zu 4 Mk ., darunter auch Mieder
u. Umstandekorsetten, Leibchen ."W ..*8 Bogel . » nrUtr . 25,1 Tr .

das beste Mittel
{ gegen Husten u. j

Heiserkeit .
| Willkommene Sendung für

unsere Feldgrauen
Nur SS Pfg. der Beutel.

| Erhältlich in unseren Filialen.

fiehppiiBP Schar f !
Fabrikniederlage . i

. Vertreter gegen Provision j
Besucht. 14396 .6.4 |

Haien - Iii Achse !!?
werden stets angekauft . 13252"

Schwanenstr . II . Tel . 83».

Theaterpiatz
II. Rang Seite , erste Reihe , Platz
Nr . 16 , Abt . B ,

' /«. sof . zu vergeben.
B36384 Näh. « ofienstrasie IIK.

Groft . Kostheaiet .Arlsrnhe
Zamstaa , den LO . November .

17 . Vorstellung der Abteil. Ii
lgelbe Karten ).

Die Htegenstten .
Große Oper in 5 Akte » von Eugen
Scrive. Miinkbon Giacomo Meyerbeer .
Musikalische Leitung : Alfred Loreutz.
Sttnische Leitung : Veler Tnmas .

Personen :
Margarete von ValoiL .

Königin von yiaönrra itnb
Schwester König Karl IX.
von Frankreich Marie von Ernst.

Gras von St Bris .
GouverneurdesLoiwre
Katholik . . Min- Büttner.

Valentine , feilte
Tochter . . . B . Lauer-Kottlar

Raonl de Rangi« , ein
hugenottischer Ede!
Utttllll

Grns von
Revers

Tavaniie» ,
Thot6.

De Rcy ,
M 'itli ,
Meaurcveri , Magistrats-

>s -s

S .O
,gö

■iiani Siewert .

Jan van Gorkom.
i>an » Bni ' ard .
P . von Bongaidt.
Gnnnar Gtaarud .
Fritz Honcke .
Heinrich Blank .

pecso » . . Paul VZ« Bongardt.
llrbai» , Page de ,

Königin . . Tk . MUli,t'»Ätichel.
I Johanna Meyer .

Hofdamen . . Fried » Meyer.
I Magdalene Bauer.

Marcel , :» aonls Diener
und Soldat (5erl Giesen

vor/ Tt .idnl'eiltb in Ekln a . G .
Bois JHofe , ein hnge-

notiischtr Soldat Engen ualnbadi.
Ein Nachtwächter . Jos . Grötzinqer ,

iFritz Hanckc .
Mönche . . ^Emil Stoly .

( Jos . Gröhinger
Hoskettc » Hofdamen . Mönche.
Pagen. Edelleuie . Stndkntett . Bürger
mid Bürgerinnen. Zigeuliei . Sol-

Vatcn . Bols .
Zeil der Handlung: Im August 1572.
Tie beiden ersten Akte unweit , die drei

lditc» vor und tu Parig .
Im -»ri : Züteunertanz , arran -
giert von Paula Allcgri- Pavz . gc >
trtrt*t von Olga Mertens - Leger,'. iinil Elienhans , Marie :<!app ,
Richard Allegri u - dem Balletkorps .
Anfang >i.,7 Itl; r . Cnde nach 10 vhr

flOcuMafic von <> Uhr an .
Grifte Preise .

Ter freie Eintritt ist aufgehoben .

Städtische Sparkasse Karlsruhe
Wir machen unsere Einleger darauf aufmerksam , daß die Zinsen

aus Spareinlagen für 1915 schon vom 1 . Dezember l . IS . an ausbe -
zahlt werden , jedoch nur , wenn vor 1. Januar 1916 keine Betrüge
mehr abgehoben oder eingelegt werden .

Kcrrlsruhe, den IS . November 1915 . 14466 .2.1
Die Verwaltung .

Am Samstag , den 20 . November lfd . Js . ,
eröffnen wir am Durlacher Tor , in der Kaiserstratze 3 ,
im „Grünen Baum " , eine Treppe hoch , eine

in der

zii den gleichen Preisen mie in den PMWe »
Mittagessen von V- 12 bis V« 2 Uhr und Kaffee vvn 7 Uhr
früh bis abends 6 Uhr ausgegeben werden . 14470 .4.4

Der Borstand der Abteilung IV
des Basischen Frauenvereins .

Stadt. Tierprien -Wirtschaft
gegenüber dem Hauptbahnhof .

•V

m

Das Kaffee im 1 . Stock
(Eingang neue Bahnhofstrasse )

ist jeden Samstag e Sonntag von Nachmittag an geöffnet .
14545 Hochachtungsvoll

«los . Kritsch .

Obst- ii. Homgverkaus
bec

MW « LßMiWMinmtt
Kriegstr. 86. gegenüber dem alten Bahnhof.
Außer dem täglich vormittags von 8 - 1 Uhr und

nachmittags von 2 —« Uhr stattfindenden Obstverkans
kommt, wie künftighin jeden Dienstag , auch am Dienstag ,
den 23 . November ds . IS . znr obigen Tagesstunde
garantiert reiner, heller und dunkler badischer Bienenhonig
offen oder abgefüllt zum Verkauf . Größere Posten werden zu
ermäßigten Preisen abgegeben . In Feldpostpackungen ab-
gefüllter Honig kommt ebenfalls zum Verkauf . Für oüenen
Honig sind Gefäße mitzubringen . 1*541

Sämtliche
Keparafyran

in

ifflfi
werden billig angenommen .

Angebote unter Nr . 14432 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse "

erbeten .

Für die PakeiwocheSchokoladen
per Pfund .
hei 5 Pfund ,
bei 10 Pfund

Mk . 1 . 69
, 1 . 55
! 1 . 50

Ö * ZE31 .XX303 . , Karlsruhe .
Kaiserstrajje 209 . Telephon 267 .

Versanti ' nach auswärts . 145! 4*

Damen l « es « Im - Ii. ÄiiSilSellm
Hebamme, Fasanen - j J( 1 . 10 lvjrd abflegcb . '»885249

fivagc :% vrde « aiicrfti . 2W4 .121 Adlerstr. 18,1 Tr . l.,EckeZätirinürstr .

KriiiidsliilKs -
Aeiiigiitten- BerpiiAW .

Die Stadtgemeinde Karlsruhe
verpachtet die nachverzeichnetcn
Ackergrundstücke und Kleingärten
auf unbestimmte Zeit :

a ) 8 Ackerlose zwischen der Sofien «
Straße und den Kleingärten
im Gewann Zolleräcker am
Mittwoch, den 24. November,
vormittags ' Iß Ahr ; Zusam¬
menkunft an der Kreuzung der
Sofien - und Herder - Straße .

b) 43 Garten loie beiderseits der
Honsell - Straße , durchschnittlich

e) 87
°

piarieiüofc zwischen Dur¬
lacher Mee und Müllbügel ,
durchschnittlich 250 qm groß .

Die Gartenlose werden zu 1 J
für 100 qm abgegeben . Anmeld¬
ungen wollen bei der Kanzlei des
städtischen TtefbanamtS , Rathaus
Zimmer No . 99 biß Samstag , den
L7 . ds . Mts . unter Angabe der ge-
wünschten Losnummer eingereicht
werden . Die Gartenlose sind durch
Pfähle mit aufgeschriebenen Num¬
mern an Ort und Stelle kenntlich
gemacht .

Die Inhaber der bereits ange «
legten Kleingärten beim Müllhügel
an der Durlacher Allee werden er -
sucht, bis Zamstag , den 27. ds . MlS .
bei der Kanzlei des Tiefbauamtß
behufs Abschließung eineSVertrages
ihre Namen und die neu ausge -
steckten Losnummern anzugeben ,
widrigenfalls die Gärten an andere
Bewerber vergeben werden . 14522

Karlsruhe , den 18 , November 191k.
Städtisches Tiefbauamt .
Neu eingetroffen :

Große Posten 4.2

Paletots . m . 11 .75
Mantel . . Mk 13 .75 a«
Sportjacken m . 6 .75 ««
Kindermäntel ifoir b

^
Wilheimslr . 34,1 Tr .

Kriegsangehörige extra Rabatt .

MWIlM
ver Stück ^ m 0 0

I Dieselben werden fertig I
zum

Feldpostversand
in Karton geliefert .

Vorausbestellungen er - 1
beten . 14427 .12.2

. Cr m to H -

Uine grojze Partie

Miltie n . Anierikmer
Janerbrnnd -Lesen

werden ohne Aufschlag mit 1« °/»
Rabatt unter (Garantie abgegeben .

Ernst Marx ,
Herd - , Ofen - u . HauShaltungS »

Geschäst , 14448 .S.S
j?uiienstr . 5 ^ . Televlion Zi08« .

neue , ar . Auswahl,v . 32,40 u .45 ^4T
an , hochf. Dessins v . SS M an . iVw»
8.3 R . lilUiler , Schübens,r . ZU

Bßl?u(hi«RgsHöyp«f •
Gas . Elektisch — «nvibertrolf. •

j , Auswahl in Fo'rili . u . Preislage #

% Conrad 5chwarz f
k I Irolih. Hoflieferant , M '
^ Waldstr . 50 , Tel . 352 #

fc, Hahaümarkcn , &
**

* *
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^ W -a Infolge seiner schweren Verwundung bei einen :
MMJ Sturmangriff starb in einem Feldlazarett den

Ehrentod für sein Vaterland unser Mitglied

Konrad ZWnel
Infanterist im k. fc. öfterr . Infant . -Regt . Nr. 93.

Ein ehrendes Gedenken bleibt dem Verstorbenen bei
uns stets gewahrt . 14548 W

Ter Sriefmachen=8ammlcr= Sercit! Karlsruhe. m

Todes - Anzeige .
Tiefbetrübt geben wir Verwandten und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht , dass meine
liebe , unvergessliche Frau , unsere treue Muttc ,
Schwiegermutter , Grossmutter , Schwester,Schwägerin
und Tante

Marie Michael
geb . Hunkler

nach langem , schwerem Leiden gestern abend
8 Uhr sanft entschlafen ist.

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen :

Josef Michael , Oberfaktor .
Karlsruhe , den 20 . November 1915 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 22
November , nachmittags '/ „ 3 Uhr , von der Fried¬
hofkapelle aus statt .

Statt besonderer Anzeige.
Allen lieben Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung,

daß meine liebe, gute Frau

Karoline Müller
geb . Schick

heute nacht '^ 12 Uhr nach schweren Leiden sanft im Herrn
entschlafen ist.

Der tieftrauernde Gatte :

Johann Stiiiller.
Karlsruhe , Karlstraße 6 , den 20 . November 1915 .
Die Beerdigung findet Montag , 22. November , um 3 Uhr,

von der Friedhofkapelie aus statt .
Von Beileidsbesuchen bitte gütigst abzusehen .

B35442

Todes - Anzeige .
Verwandten und Bekannten die schmerzliche Mitteilung,daß heute nacht um 4 Uhr mein treubesorgter Mann , meinlieber Vater

Franz Deubel,
nach langem , schwerem , mit Geduld ertragenem Leiden imAlter von 54 Jahren in die Ewigkeit abgerufen wurde .

In tiefem Schmerz :
Katharina Deubel , geb . Weishaupt .
Emma Krämer, geb . Deubel.

Malsch, 19. November 1915. 4830a
Die Beerdigung findet am Sonntag nachmittag um2 Uhr statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgange meines heben Mannes

Ernst Wildenmann
sage ich allen recht herzlichen Dank . 35419

Luise Wiidenniann .

Traueibnele und Oanksagungskaiten
werden rasch und billig angefertigt in der

Druckerei der „ Itndisdirn Presse ".

KarSstras ^ e 49a
gegenüber dem alten Vinzcr .iiisliaus.

Lehrinstitut zur Erlernung von Musterz « iclmen , Zu¬
schneiden und praktischem Arbeiten von Damen- und

Kinderkleidern und Wäsch8 .
— Garantie für sorgfältige Ausbildung nach leichtfaßlichster Methode. —

Die Damen, arbeiten für sich selbst, arh lör einzr-lns Tage.
Vor - , Naclimlttags - und Abendkurse .

Eintritt füglich . ~ 1444.

# Ereil® « ®? 4 .
tragen oft kein Bruchband , weil Ihnen der Druck Ihres Federbandes zu Jästigist, verschlimmern ihr Leiden aber dadurch . 4815a

Mein Bruchband „ Ideal " ohne Feder , eigenes System , auch bei Nacht
tragbar , bietet die grüßte Erle 'chtrrung und hält sicher jeden Bruch zurück .Leib- u . Vorfallenden, Geradehalter. LangjährigeErfahrung. Reelle Bedienung.Bin wieder selbst mit Mustern anwesend in Kur Isru h e , JJienslajr ,23 . Sovember , von 9—12 Uhr, im Hotel 33.

Bandag . -Speziaüst Engen Frei , Stuttgart , Krönend . 46.

GuUmi - Pisttchtii
14431für künstliche Gebisse verkauft billigst auch nach auswärts :

Emil Deuber-Roehler , Msliiijelislr, z>.
tdhnfH „3w

.•beute SamStag :
Schlachttag .

Heute nachmittag
4 Uhr hausgemachte
Leber - u. Grieben -
Würste. Morgen .

Sonntag Keffelfleisch mit Kraut .
wozu höflichst einladet

Fritü Hiit 'ele .

Einziehung
von Forderungen

übernimmt 14405

Badische Treuhand -
Gesellschaft, m . b . H . .
Karlsruhe . Erbpriuzenstr . 31.

Anruf 1526 .

Klavierspieler
ein tüchtiger , empfiehlt sich bei
Veranstaltungen aller Art .

Zu erfragen unter Nr . 14544 in
der Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Gewandte

SchllÄellllÄMN .in Jacken - und Mantelbranche
kundig , empfiehlt sich außer dem
Hause . Bestellung schriftlich nach
ittüdolntras - e l . 5 . St . # 35327 .2 .2

Näharbeit . Mx
arbeit bei billigster Berechnung . 2.2B -»« , Gebhardstr . 48 . 11.. Beiertheim .

in größter Auswahl zu
v billigsten Preisen im
Odeon - Haus ,
Karlsruhe , Kaisersfr . 187 .

Auf Wunsch erfolgt Versand direkt
ins Feld. 14248.11 .3

ßiüiqste Einhaufsquelle

Zentralheizung .
übernehme das Jnstandsetzen

und Reparaturen jeden Systems .
Prima Einpfehlungen . B34241

L . Lohnert . Heizungs -Monteur ,Goethestrane 24 , 3 . Stock.

Mnfeuerholz,
kurz gesägt und fein gespalten , so
lange Vorrat reicht , ö otonc Körbe ,frei Aufbewahrungsraum 6 Mk .Carl PinkeSstein

(Dorm . Gustav Hamburger )
Schützenstr . 59. Tel . 2402 u . 2829.

Ingenieur
mit reichen Erfahrungen im all «
gemeinen Maschinenbau . Kessel- u.Kupferschmiede , sucht Beteiligungod. Kauf kleinerer rentabler Fabrik ,gleichviel welcher Branche . Derselbeübernimmt eventuell auch während
der Dauer des Krieges die Leitungmittlerer Maschinenfabrik oder an -
deren Unternehmens . Kapital vor -
Händen . Angebote unt . Ö3510 -2 andie Geschäft -?st. d . „ B ad . Press e"

. 2.2

Wer deteiMsich
mit zirka 5000 Mk . an einem sehr
gewinnbringenden Geschäftsunter -
nehmen ? Risiko ausgeschloss . Selbst -
reflektanten »vollen sich unter Nr .B35338 in der Geschäftsstelle der
„Badischen Presse " melden .

Heirat
wünscht Privatbeamter , 32 I . . Ein -
kommen ca . 4000 Mk . u . Vermögen ,mit Fräulein . Vermögen erwünscht .Anträge mit Bild unt . Nr . B35316an die „ Bad . Presse " erbeten .
.{ fnßhl » l <, Jahr alt . wird ,n

liebevolle Pflege ge¬geben . Angebote unt . B35437 andie „ Bad . Presse " erbeten .

MWMW » Milte»
^ on armer Frau . Abzugeben inder Geschäftsstelle der . Bad . Presse "
gegen Belohnung . 2336424Kitte
das N a d , welches einem armenSoldaten gehört , wieder in den
Rathanshof zu stellen . 14535

kür 14033°

Wilhetotr. 34

öi kaufen aesucht
Dea =5d } retbma | d ) me

zu kaufen gesucht . B35188 .3 .2Riedel & Adlerstr . 4.
1 Tr .

Kriegsannehör ge extra Rabatt .

so lange Vorrat , bei

O aast sv Benfes ,
Soff . .

Saunt : rafte 5
zwischen Krmcri 'tmf '.e und Zirkel .

Kaufe jeden Posten
gebrauchte ^ ahrradsc ' tauche zuMt . 4, » 0 das Kilogr ., gebr . >? ahr -
radmäntel . gebr . Säcke ( .' ! e ! l-
lacke Mk . l . . 0 ) zu staunend hohen
Prellen B3539III . Klafter , Sackgroichandlung ,

Adlerstraße 28.

Giiltth. Aktenschrrnil!
kaufen aesnrbt .

Allgebote mit Preisanqci ^ c unter
Nr . 4774a an die Gesckä,' »Zstell?der „ Bad . Presse " erbelei '. . 2.2
Thekla i ?
Freilauf , nut erhalten zu kaufen
geiucht . Preisangabe und Fabrik -
marke erbeten . — Angebote unterNr . 14553 an die Geschäftsstelleder „Bad . Presse " .

A ä Si 132 Kie mische

Achtung I
Wegen dringenden 'Bedarf zahle

ich die i ochsten Preise für abgelegte «
Kleider , Schuhe , Stiefel aller 'Art . I
Postkarte genügt . Bienenstock , i
5̂ 4803 . 10.6 Werder str. 74. II. »

z . kauf . ges. Ang . m . Preis u . B35157
au d . Geichaftsst . d . Bad , Presse . 3 .2

ütiid Privath ^ us :Ein Bett , Kleiderschrlink oder? picgelschra » k. Waschkommode mit
Marmor . Nachttisch u . Schreibtisch ,zu kaufen gesucht.

Angebote unierNr . B35390andie
Geschäfts ' telle der „ Bad . Presse ".

14138

ßk Fotogpiiis
ihrer Angehörigen ist die schönste

Weihnachtsfreude >: x

für unsere Krieger
13 Visit matt . Mk . 4 . S0
13 Cabinet matt Mk . S . 00

Fotografie Samson & Co.
Kaiser - Passage 7.

Briefmarkensammlung
Marken aus d , Jahr . 1850— 75 , lose,
auf Briefen , usw . zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B35333 an
die GescliäftSst . der „ Bad . Presse ".
Gesucht j

eine
event . gebraucht .
3335410 Leovoldsir . 13 , II. £>tR -,

Schaukelpferd
gut erhalten , zu kaufen gesucht.
Angebote unter Nr . B35400 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

Echter Teppich
zirka U1!« ans 2 ! |«. zu kaufen ae¬
sucht. Gest . ittnaebote erbeten
unter Nr . an die Ge¬
schäftsstelle d. „Bad . Presse " . 3 .3

Ein noch gnr erhaltener B35387

KmderSiegWKgen
aus Korbgeflecht zu laufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe an
Butaetzerstrafie ! . in Ettlingen .

gut erhaltene ANZÜgS
für 17—18jöfir . Jungen ■jii kaufen
gesucht . Angebote unt . B35378 an
die (»ieschaftsit . der „ Bad . Preise " .

Ein noch gut erhaltener
Mjsorm-Wantel oö. Wmg
für Artillerieoffizier mittl . Größe
wird zu kaufen gesucht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 4810a an die Geschäflöstelle
der „ Bad . Presse " .

Ii ] verkaufen
Pferde-Verkauf .
Brann - Stnte . 12—14 Jalirr alt ,sromm , gut gehend , lnicht Militär -

pferd ) preiswert zu verkaufen .
Näheres 4776a .2 .2

Freümrg . Tchusteri 'traüe 31 .

Zugpferd
älteres , gutes zu verkaufen .

Näh . Rintheimerftr . 2. ©35271 .2.2
Gebrauchtes

Schlafzimmer,
Nusbaum votiert , mit Rösten u.
dreiteiligen Wollmatratzeu , wird
für 35t ) Mk . abgegeben .

Waldstratze 22 .
B353W .3 .1 Kahn . Möbelliaus .

Neues Vüfett,
Nußbaum geschnitzt, für 165 M zu
verkaufen . 3335058.3 .2

tevy & Liinimlt ' ,
Möbelgeschäft ,

Markarakenstrafse 2Ä

Herren- und
Damenubren

IN Gold
und

Tilber
äußerst
billig zu
verkauf .B35330 .2 .2 Zirkel Ift , 1 . Stock.

Wtess Ute — Ae»eri
«m -fttitoi, *&£ st
1841 . 1845 , 1808 billig zu verkauf .» 35381 .2 .2 Zirkel 10 . 1 . S tock. _ÄÜverkaufen billig ält . holz .Bei ?-
stattm . Rost , Matratze u . Kopfpolster
sowie dreiflainm . Gasherd . B35430

Scheffelsirasic 54 , 4 . St . r .
^ Bett . m . Kederb . 25 je , 1 - u . 2tür .Schränke , 5!immertische,Konimoden ,Sofa bill . zu verk . B3538l .2 . lAn - u . Verkauf Kroneustr . I
Herren - . Tainen - und Mädchen -
uJ Fahrrad f . 45 Mk . abzugeben ,£ 35433 Schiiyensrr . °» t . Hof .

Herren » und Damen - Fahrrad .sowie Nähmaschine , billig zuverkaufen . B35435
Waldbornstrasie 46, 2. istock .

Nähmaschine,Rundschiff .ganz bill .,1 klochherd 25 .// . Emvillierdbill . ab -
zugeben . Schiit ?e » str .53 ,Hth . pt . Bz»<„

WÄ?,MzW,Mmieher
alles s. schön u . gut erhalten , liilllg
zu verkaufen . B35440

Zähriligerftr . 28 , 1 Irp . lts .

Tuch-Abmlle
zirka 4 Zentner baumwollene , zirka'/, Zentner reinwollene zu ver -
kauf ?» . Angebote unter Nr . 4831a
an die GeschäftSst . d . „ Bad . Presse " .

u — ötlaniüiiflcrGgshZrd
zu kaufen besucht . i4öig '

Rosufiraße part . i

Wer Melisäiiger .
aus Raitenfang prämiiert , für

/! zu verkaufen .14:" Giirtuerei Klenert .
l > iirl :icli , Palmaienstr . 12 .

Gebrauchte , vol . Chiffonniere zu
15 Mk .. 18 Mk .. 25 Mk . . 30 Mk,40 Mk. das Stück , 2tür . lackierte
Schränke 12 Mk„ 15 Mk . . Schreib -
tisch23 Mk. , Schreibkommode lSMk .,
Bodenteppich groß 25 Mk ., Wasch»
kommode mit Marmor u . Spiegel
55 Mk ., Trumeau 30 Mk ., Email »
badelvanne 25 Mk, , runder Tisch
15 Mk ., Eisschrank 20 Mk „ Wasch»
»lange 15 Mk . B3461S .5.4
I. vvy & Lämmle , Möbelgeschäft ,

Markgrafenstrasse 22 .
Neue Chisfonniers , poliert und

fourniert , 55 Mk . , Taschendiwan
60 Mk ., Waschkommode m . Spiegel
nnd Marmor 80 Mk . . Pftchpine
Kücheneinrichtung : best . 1 itüaien »
schrank , 1 Kredenz , l Tisch , 2 Stühle
und Geschirrbrett 135 Mk . : 1 Helles
Schlafzimmer : l « piegelschrank»
3türig , 2 Bettstellen mit Rösten ,
1 Waschkommode mit Marmor nnd
Spiegelaufsatz , 2 Nachtschränkchen
zus . 450 Mk . . I Bücherschrank mit
Metallverglasung 90 Mk . B «»» 5.4

VevN Sc Lämmle . Möbelgeschäft ,
Mark8 rafenftratze 21i23 .

Schöne hochhäupt . u . andere Bet -
ten . Schränke u. Kommoden v . 12 je
an , Waschtische, Zimmertische , Sofa ,
alles sehr billig zu verkf . Bz»ss?2.1

An - n. Verkauf Xronenstr . 1 .
2 gebrauchte , gleiche Bettladen

mit Rösten , poliert , hochhäuptig ,
für 75 Mk . zu verkaufen . B34623
An - nnd VerkaufSgefch .

Markgrafen straße 22. 5.4

Bittig abzugeben :
Zwei einfache , aber saubere Betten ,
sowie guteS Federnbett . 12122
.F . Klirr . Zäbiinae , ftr . 24 . 2. St .

- - re - -S . wird

B CTy..2 .2
sür 40 M verkauft .

Ziihrinaerstr . !». I .

Fahrrads
gebraucht , extra stark , ist billig zu
verkaufen . 14528 .2.2

Werksiätte Erbprinzenstr . Z« .

klWvle Nähmaschine
koniplett , mit Garantie billig abzu -
geben , auch Sonntags B35427

Uhlandsira ^ e 2 « . 2 . St .

Schiieidermkjmüichim
ganz gut erhalten , billig zu verkauf ." ": J Wertftnlte (5rvvri » zenstr . 36.

Personen -Wage
eiserne , ist zu verkaufen . Sopbieii -
straße 7. 2. Stock . B35340 . 2.1

Rontrollkasse
neuester Konstruktion für Moior
und .Handbetrieb mit günstigen
Zahlungsbedingungen billig zu
verkaufen .

Anzusehen bei Herrn fitttr . La »
gerbaus , Kaiserstr . 19 . B35311
Ein sehr
schöner

tHerren ) ist ,
B35408 Mlniiprechtsir . 43 , II .

Brittaniring
: äußerst bill . zu verkaut -

Biotine L .SS
und Ständer , billig zu verkaufen .
B35361 ?kaianeiistr . I , 4. St . .

Gaslampen
Lampen sind billig abz

verschiedene
sehr schöne

_ abzugeben .
SWii Wortcnftr . 60 , 4 . St . IkS^ ,

Aniform -Röcke
Hosen . Paletot im Auftrage seht
billig abzugeben . B3541 »

Nudotfstr . 2 (>, 2. Stock, links .
2 Infanterie Röcke
bereits neu , für mittlere Jfigut ,
billig zu verkaufen . B3538 »

5»rone « stras!e parterre, .
Mm Oj izielS-ZilÄMg.

Litewka , bereits neu , billig abzug.
?ln - uud Verkauf - Gefch .
B ^ ' Markgrafenitr . 2 \ 54

Gut erbalteuer Uebeizieher wird
billig abgegeben . Näheres
B35287 5triegstr . 2. St . ^

(?iilj . - Jnf . - !>! ock, blaues Jacken»
kleid , braunes u . schw . Jackenkleid ,
fchw. Mantel . Blusen , Backfisch '
Jacken u . Nücke , goldene Llirrinaj «
Taiiienhüte , steif . Herreiitiut 42,
Miiiic , Jacke it . Mantelbesäye .
B35397 ,Herderstrafte l " . II ,

ßrötenftleift ,
kaufen . Zu erfrag , unt . Nr . B3540-
in der Gefchäftöst . d. ,. Nad . Preith -

Piaslersteine
5000 Stück wegen Platzmangel bil»
lig zu verkaufen .
Näheres Sofirustr . 89 , im
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Ludwig Schweisgut
4 Erbprinzenstrasse 4:

Hof¬
lieferant

Gösch. 907 909

Pianinos Flügel Harmoniunis
Alleinige Vertretung von

Becnsteln . BlQthner . Grotrlsm - Stelnweg .ThQrmer , Mannborg .

pelzspreu kaufen
waggonweise gegen sofortige Barzahlung .
FiilTsäckc werden franko eingesandt .

irtiand - Zenienfwsrüe MMW § oufl Maimim M - i
Werke NHi tlngen ( VI ürttembers : ) .

Damen finden diskrete
Aufnahme und

irt, » as
' s

gttrfier , Schützen str . 79 . 2. St .

Gelegeßfieftsitäufe
in

Möbe
Um jedermann von meiner
Leistungsfähigkeit und Ucellitüt

zu überzeugen , offeriere

billigst:
Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Stürben 1H85 .8 .2

sowie alle Sorten Einzelmöbel .
Auf Wunsch Teilzahlung .

J . Itimann
Nachf

24 Kari -FriedrichstraBe 24.

u tellen -Angebote .
Ziichtige

Bauführer
f iic Kanalbau sofort gesucht . An -
obott mit Zeugnissen und Gehalts¬

ansprüchen an 4832a .2 .1H . Hess »,
Heidelberg . fenufierttr . 36.

Vürogehilfe
oder

Fraulein
iar ein hiesiges Feuerversicheruugs -
büro gesucht . Ausführliche Ange¬
bote mit Angabe der Gehaltsan¬
sprüche find einzureichen unter
Nr . 14500 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse " .

Krieasinvalideu finden
, Berücksichtig « » « . 2 .1

Kmmiß - Gejuch .
olonialwaren - und

. iirtkngeschijft werden
Ei

Für ein
Landespro
jum sofortigeil Eintritt tüchtige
innge Leute oie mit der Branche
und allen Kontorarbeiten vertraut
nnd . gesucht . Angebote unter Nr .145(51 an di . Geschäftsstelle der
. Badischen Prl ' sse " erbeten . 3. t

Suche für so ort einen tüchtigen

Verkäufer okier
Verkäuferin

für mein Eisenwaren - u . Werkzeug -
ge,chaft . 4822a

Julins Krewerth ,
Cöln sRbein ) , Neumarkt .

SitJüniicr s ? "ss
durch Verkauf meiner Suppen¬
würfel . 1000 Stück Mk. 9 .50,12 .50,
$ 0 St . Mk . 0 .50 it . 5 .25 , alles franko
^ achn. Muster u . Listegeg . 15Pfg . in
parken . Hellmich . Hamburg 15 . 6402a

Guter Verdienst
Leute , die sich eine Existenz

verschaffen wollen , durch Verkauf
eines leichtverkäufl . Genußartikels .
. . ' nfiebote unter Nr . B35315 an

Gcfctiöftsft . d . . Bad . Presse " erb .

NeWem . Zm oöcc Äme
"Nff - u . auswärtiger Ladett -

flefgaftc f. äußerst IoI>n . Artikel
^ i ^ ' oeiucht . Kein Risiko, da« ommisstonsw . geliefert wird , neaeuVinterleg . d . Betrags . 14503 .2 .2I ^« nee , GabelZbergerstr . 1.

Embitl -LsWen
(Petroleum -Ersatz .;

Für erstklassiges Fabrikat , tüch-
tige Vertreter und Provisions «
reisende bei hohem Verdienst ge-
sucht. Angebote unter B34364 an die
Geschäfts, ! der „ Bad . Presse " . 6.5

tägl . Rebenver -
dienst durch An -
» ahmestelle , auch
zu Hause zu ver -

geben . Auskunft gratis . B^ , ?«4.3

Resormha«s . Villingen i B .

iv » .

Für ein Fabrikbiiro ein tüchtiges

IrZulem
gesucht . Erwünscht einfache Buch -
führung und Schreibmaschine .

Angebote mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen an Post »
sack 65 Bruchsal . 4833a

Stenolypistis .
tüchtige , für hiesiges Versicherungs -
büro auf 1 . Dezember d . I . gesuwt .

Angebote mit Angabe der Ge -
haltsansprücke unter Nr . 14499 an
die Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 2.1

Tücht . Akzidenzsetzer
oder Schweizerdegen

in dauernde gutbezahlte Stelle so-
fort gesucht . Angebote mit Lohn -
ansprächen an Uuehdruckerei
Robert Müüerleile . L,ulir ,
Baden . 4825a

Monteure
u . HsistaSSateure
für Entftaubungs -An lagen zc . so-
sort auf dauernde Arbeit gesucht .

Masrhinenfabrik
Oscar Sichtig & Co . ,

hd.q* Karlsruhe -Rheinhafen .

gesucht . m53£
Einige tüchtige MSbelschreiner

auf feine Akkordarbeiten finden
dauernde Beschäftigung bei

Gebr . Himinelheder,
mmm , Karlsruhe i. B.

Tüchtiger , zuverlässiger

Heizer ,
mit automatischer Feuerung ver-
traut , wird bei höchstem Lohn per
sofort gesucht . 14496 .2.2

Mühlbnrger Brauerei
vorm . Freiherr ! . von Seldenecksche

Brauerei ,
Karlsruhe - Miikilburg .

Tüchtiger , zuverlässiger

event . auch Kriegsbeschädigter , zu
einer SO ? .S .- Lokomobile - mit Vor -
feuerung für dauernde Stellung
gesucht . Solche , welche mit Säge -
schärfmaschinen umgehen können ,
werden bevorzugt . , 4820a .3. 1

Zu melden bei Fa . Birk - Hnber .
Sägewerke Oppenan l « aden >.

MastliilkNllrlikltrl
gesucht , insbesondere B35406

Käser II. Neissäzer
bei dauernder Beschäftigung .
Gebr . HlmmeSheher

Möbelf abrik . Karlsruhe L B

Kräftiger

Taglöhner
findet sofort Stellung . 14549 I

M . Reutti ger & Co .,
MelsMil. mWeWhnhos . i

Gut empfohlener

Fuhrmann
gesucht . 14517 .2.2

N . I . Homburger ,
Kronenstraße » 0 .

Tüchtiger Fchmm
kann sosort eintreten . 14510 .3.2

Göthestraße 20

Bank-Lehrling.
Zu baldigem Eintritt wird für

mittelbadische Kenossenschafts -
dank ein Lehrling aus gut . Familie
mit guter Schulbildung gesucht . An -
geböte alsbald u . Nr . 4798a an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Großes Werk sucht
für bald tüchtigen 4765a

Fräsermeister .
Ausfuhr ! . Angebote erb . an

K. Schneider ,
Dresden IS . Wittenbergerstr . 70.

Sohn achtbarer Eltern findet
auf einem Rechts - PAkrfißlfa
anwaltsburosofort
Angebote unter B35414 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse "

Lehrling -Gefuch .
Kräftiger Junge , der die Bäckerei

gut erlernen will , kann unter
günstiger Bedingung in die Lehre
eintreten . Zuerfr . Kapellenstr . « 3 ,
Brot - u . Feinbäckerei . B35 114.2.2

Inde errschaftshaus , tagsüber
Kindermädchen

gesucht durch Frau Urbar Schmitt
Wwe . und Mretchen Schmitt ,
Erbprinzenstr . 37 . Eingang Bür
gerstraße , gewerbsmäßige Stellen
Vermittlerin . B35439

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk , Handelsgewerbc Zt.) :

gelernte nnd ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 540t

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Aotcl " mti & Mirtsci ' ttztsx<e»verve :

jegliches Personal , insbesondere : 51ellner , Köche . Hoteldiener .
Hausbnrschen , Bufietdamen , Kellnerinnen zc .

Städt. Arbeitsamt, Karlsruhe .
Telephon ?2r . 62 » . — Geschäftszeit Werktags von 8 —13 u . 3 —6 ,

bezw . bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 tltir für das Wirtschaftsgewerbe .

Geschäftsreisende
jeglicher Art . die gute Beziehungen zur Industrie haben und ä
infolge des Krieges über viel freie Zeit verfügen , können für q
Kriegsdaner — eine recht einträgliche Itesehttf - ®
tiginiK — finden . Gest . Angebote unter Nr . 14534 an die ?

^ Geschäftsstelle der „ Badischen Presse " erbeten . 2. 1 '

lßd ) liie § Wverlßjßzes Fräulein
mit mehrjähriger Praxis , das selbständig Korrespondenz führen
kann nnd «u Stenographie <Gabelsberger > und Maschinenschreiben
gewandt »st. anf Büro » ach auswärts <württ . Lchwarzwald ) fiir
sofort geulkbt . Angebote mit Lebenslauf , Zeuguiffe i und Angabebi.ehaltsansvrüche s, „ j, z „ richten an die Geschäftsstelle der
„Bad «>ch«n Presse unter '.>-r . 47t »la . 2.2

Gebildetes Fränlein ,
nicht unter 24 Iaüre alt . für Geschäft und Haushalt auf sofort oder
1 . Dezember gesucht . Vorstellung erwünscht . 4809a .3.8
Erstes Herren -Reise- und Sport - Artikel -Spezialhaus

**. E !rtel |, Rastatt.

TWges MVchen
igut cmvfohlen ) , welches selbst- ,
ständig der besseren Küche und
Haushaltung vorstehen kann , |
auf lo . Dezember gesucht .

Zu erfr . Karlsriedrichstr . 6,11^
I vormitt . ' /j9—11 Uhr . SS™»

""

Mädchen gesucht«
Jüngeres , tücht ., für Hausarbeit ,

auf sowrt gesucht . Gute Beliandl .
B35363 I rni , Selimi ' U .
2 .2 Gerwiastraste 23 . 2. Stock .

W bcaaes MW »
welches gut bürgerlich kochen kann
und häusliche Arbeiten gern ver -
richtet , wird per sofort gesucht
Kriegstraße 82, gegenüber dem alt .
Hauptbahnhof . 14554

1V jähriges Mädchen für alle
häuslichen Arbeiten gesucht . Zu
erfragen unter Nr . B35243 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse

Gesucht
tagsüber ein pünktlich ., reinlict >eL
Mädchen zur Mithilfe bei alliur
häusl . Arb . Vorzust . nicht vor 9U.
9335385 SchüÄeustr , 12n , IV . St .

Mädchen oder Frau von
morgens 8 Uhr bis 4 Uhr

nachmitt . LiebfLiebigstr . 25 . IV .

Junges Madchen
f . tagsüb . sofort gesucht bei B».̂ ?2 .1

iln » ? . Waldbornstr . 48 , III.

SoniiliiScrin, Ä 'Sit '
B354L8 .2 .1 Ziegler , Kaiserstr . l88,vt .

Stellen- Gesuche .
Buchhalter 1

' Ein verh . Kaufmann mit
eZ 25jähr . Tätigkeit in einem
W gross. Betriebe Badens , sucht

gestützt auf Ia . Zeugnisse und
»s Referenzen 14482 |

Derselbe würde sich auch in

feinem
gangbaren Geschäft m . !

mehrerenTausendbeteiligen . ^
Angebote unt . J . 232 !» an

t Iliiasenstein &Vogler , s
SB Karlsruhe erbeten .

Tüchtiger , erfahrener
Kaufmann

3.3

sucht Stellung als Buchhalter .
Angebote unter 2lz. B34641 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " erb .

Unbescholtener hiesiger Geschäfts -
mann , selbst. ,
sucht Beschäftigung
oder sonstigen Vertrauensposten .
Gesl . Angeb . unt . B34949 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse ".

Brückenbau - und
Kesselschmiedemeister .

sehr tüchti/i in allen Branchen ,
wünscht se «ne Stelle zu ändern .
Stellung noch ungekündigt . Ange »
böte unter Nr . B35388 an die Ge -
schäftsstelle der »Bad . Presse " erb .

Jg . selbWliii . Koch
gute Zeugnisse , sucht Stellung .
Angebot « unt . B35368 an die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse .

" 2.2
Geb . Fräulein sucht

halbtägl . schriftliche oder
hänsl . Beichäftignng

bei Gelehrtem bezw . Dame .
Angeb . an Post -Agentur Karls -

ruhe -Beiertheim . B3539 <>

Gewandte Beckäuserin
d. Lebensmittel -Branche , 24 Jahre ,
gute Zeugnisse , sucht Stelle . An

35412 an die
Bad . Presse " .

geböte unter B35412 an die Ge -
schäftsstelle der

Hanshalterin
ges. Alters , welche einem kl . l . Haus -
halt vorstehen kann , sucht Steele ,wo sie ihr lOjähr . Mädchen mitnehm ,
kann , dagegen kein Lohn beansprucht .
Angebote u . Nr . B35362 an die Ge -
schäftsstelle d . „ Bad . Presse " erb . 2.2

Bessere , junge Frau sucht per
sofort oder später Heimarbeit od .
sonstige Bekcbäitigung . Angebote
unter Nr . B34873 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " . 3.3

WWWWW
Ka »,erstraste zw . Waldttr . u .

verrenstr . , ist ein moderner Laden
mit 2 Schaufenstern u . Nebenraum
mis 1 . Januar zu vermieten . Näh .
Matftystrasie 17. 2. St . 14011*

Wohnung oder Mro
. zu vermieten .

Friedrichsplatz 10 ist die Wohnung
im ersten Obergeschoß , besteheno
aus acht Zimmern und Zubehör
aus sosort oder später zu vermieten .Die Wohnung wird auch geteilt <6
Zimmer und Zubehör ! abgegebenund eignet sich dann besonders für
Burozivecke . Nähere ? beim Haus -
eigentümer im 4 . Stock . 5419*

1 —2 leere Zimmer,
?«? W »-vö. TeMszMe
geeignet , sind per sofort od . später
zu vermieten . 14392 .2.2

Kaiserstraße
Näheres im Laden d^ selkist.

Hschpart .-N )shnung
schönste Lage , Gartenstr . 32, 5— 6
ZtmMer , Bad , Speisekammer , Gas
u . wnst . Zubehör sofort od . später
preiswert zu vermieten . Näheres
We !tcnditr .46.! II . Tel,2265 . « 35401

Drngonerftr . il »
Ecke Wendtstr ., 2 Treppen , ist
kciegsumständehalber in freier
Lage Herrschafts - Wohnung
von 5 großen Zimmern , sowie
großem Fremdenzimmer im
4 . Stock , ebenfalls mit Heizung ,
großer Diele , Speisekammer ,
Badezimmer , 2 Klosetts , be-
sond . Kücheneingang , Mädchen -
zimmer , Gas - u . elektr . Licht ,
Warinwasser - Heizung , ohne
Gartenanteil , 2 Veranden u.
reich ! . Zugehor auf I . Juli zu
vermieten . Näheres 141S5*

Hebelsir . 3 , Tel . 70 oder
durch K . Kornsand .

Sehr schöne

Wohnung
von k Zimmern mit Bade -
zimmer . Zentralheizung , auto -
matischer Treppenbeleuchtung u .
Zubehör , anf sofort oder später
zu vermieten . Näh . zu erfragen

Karlfriedrichstr . 6, Ii .
Slhöne 5 Zinttnenvohnung
mit allem Zubehör , auch Gärtchen -
anteil . Nokkstraße 11 ( seith . Nr . 3 >̂
parterre , zu vermieten . Näher , da -
selbst oder Karl - Friedrichstraße 26,2. Stock . Telephon 223 . 6802

Schöne , neu hergerichtete 10829
5 Zimmer-Wohnung

mit reichlichem Zubehör , auf sofort
5laiserstr . 24 zu vermietrn . Preis
1000 M. Näh . Leovoldstr . 4 , vart .

Hirschstratze 51a
in ruhigem Cckhanse

Hochparterre , S Zimmerwohnnug
mit « adzimmer . Mansarde » und
soustigem Zubehör — elektrische
Treppenbeleuchtung —anf l . Anli
oder später zu vermieten . 3835

Zu erfragen : Kriegsstraße 73 ,
Erle Hirschstraße . 2 . Stock . <* i ».
zusehen von 10 —13 u . 3—5 M,r .

Elegante
Vierzimmer -WohlUlng

mit Zentralheizung , Vacuum ,
Keller , Küche , Mansarde , Kam -
mer , ohne Bad oder mit Bad ,
ohne Küche, auf sofort ver¬
mieten . Auch für Geschäfts -
zwecke geeignet . 8938*

Kaiserstr . >7« , Ecke Hirsch -
straße , im Pianolager .

Ostendstr . 10 , II ,
4 Zimmer , Küche , Mansarde . Kel -
ler zc . auf 1 . April 1916 und

Qftendstr . 10 . III , 4 Zimmer .
Küche , Mansarde und Keller auf
1 . April 1916 zu vermieten . Zu
erfrag . Karlstr . » 4. IV . B34292 .5 .4

Wohnung: Äarotze Zimmer ,
ansarde , Gas ,

Keller , Waschküchenanteil an solide ,
ruhige Leute zum 1 . April 1916 zu
vermieten . Preis 550 Mk . Zu er -
fragen Wilhelmstr . 23,2 . St . SB863*'

Kaiserstraße 70, Marktpl . , ist schöne
Dreizimmerwohnung sofort zu
vermieten in gutem ruhig . Hause ,
1 Tr . hoch , auf 1 . März . Miets -
Nachlaß . Näheres daselbst oder
Durlacher Allee 69 , IV . St . , bei
Schätzte . B34942

Vorholzstratze 5 Mansardenwichiig .,
3 Zimmer mit Zubehör an kl . Fa -
milie auf 1 . April o . f . zu Venn .
Näh . Eisenlohrstr . 12 . I . SB35395

Wilheliustriiße 28 Wohnung mit 3
event . auch 5 Zimmern u . Küche,
alles neu hergerichtet , sosort oder
später zu vermieten . Näheres
im 2. Stock, rechts . B35403

Winterstraße 40 sind 4 Zimmer
aus sofort zu vermieten . Näh .
parterre . 8564

Norkstraße 44 , Ecke Weltz ' cnstraße .eine Wohnung von 4 Zimmern ,Bad u . Kammer sofort zu verm .
Näh . 1 . Stock , rechts . B34867 .4 .2

Mül,Ib » rg , Scdanstraße 11 , 2. St . .3 Zimmer - Wohnung mit reichlich.
Zubehör , evtl . mit Mietsnachlaß
weg . Versetzung per sofort zu ver -
mieten . Näii . daielbst . B34864 .3 .3
Großes , sckön mSbl . Erker -Eck-

zimmer mit 2 Betten , ev . Küchen-
uiid Kellerbenützung sofort zu ver -
mieten bxi Witwe ohne Kinder .
« 35380 .. Rudolfstr . 14 . 2 . St . . r .

Zimmer mit Kochgelegenheit zu
vermieten . Ä35404

Restnurant Stadt Pforzheim ,
K reuzstraße 7.

Ein inöbliert . Zimmer m . Küche
in der Nähe der Drap .-Kaserne
gesucht . Angebote an Geschäfts -
zimmer Jäger z . Pf . ö . B35405

Wohn » nnd Skl ' lafzimmer in
schöner , freier , sonniger Lage , auch
einzeln , zu vermieten . B35365

!>«aiser - Allee 77a . 3. Steck .
Wohn - » . Schlafz . in fein , ruhig .

Hause an bess . Herrn sof . od . spät ,
zu vermieten , werden auch einzeln
abgegeben . B35186

Kreuzstrasie 4 . II .
M moöüerles Mmer

Preis 30 .« zu vermieten . B35354
3.2 Lammstraße S. 2. Stock .

M mcblietles Zimmer
auf 1 . November zu vermieten .
14463 Krouenstr . 12 —14 .

Zwei kl. Zimmer zum Preis von
15 Mk. zu vermieten . B35355 .3.Z

Lammstrafte k . 2. Stock . _
Möbl . Zimmer mit Kaffee , pro

Woche 4 Jt., zu vermieten . £5835194
(ijlümerslr . 18, IV . , bei Frau Koch .
.Hi'tbsiicS möbliert . Zimmer atl

Herrn oder Dame sofort od. »1.
Dez . ebenso große Mansarde , möbl .
od . unmöbl . , zu vermieten .
» 35302 Kinsentrasje 23 , IV .

Gut möbliert . Zimmer mit Ga »
billig zu vermieten . B35277 .2L

Werderstraße VT, 4 . St .
Möbl . Zimmer b . kinderl . ,yaa

^ sort od. 1 . Dez . zu vermieten .
» 35344 .2 .1 SibiNerstr . 30 , l recht «.

Gut möbl . Zimmer im Zentrum
der Stadt , gut heizbar , ist für gleich
oder später zu vermieten . B3542 ?
.Äarl - Friedrichstr . 1 . III., Eing . Zirkel

Bequem eingerichtetes Zimmer
zu vermieten . B35398 .2.1

Lesfiugstr . 58 . IV. links .
Gut möbliertes Zimmer für so?

od. später zu vermieten . Zu erfrag .
5? reuzstr . 28 . 1 Tr . « 3531

Schönes , auf die Straße gehende ?
Mausardenzimmer in sein . Hause
und freier Lage zu vermieten .
Näheres Gartenstr . 52 . B34816 .5 .2

Ein solider Arbeiter findet bill .
Schlafstelle , 2.50 die Woche. An¬
fragen « 35392

Markgrafen, 'traße 43 , Hinterh . , 4.
Akademicsir . Li . 2. Stock , Wohn -
und Schlafzimmer , schön möbliert ,
mit 1—2 Betten , auf sogleich oder
später zu

' vermieten . B35 ?05 .2.2
Tegenfeldstr . 10 , 3 . St ., links , ist

ein einfach möbl . Zimmer mit
1 oder 2 Betten , auf die Straße
gehend , an Herrn oder Fräulem
sofort zu vermieten . « 35411

Georg -Friedrichstr . 4 . 2. © t . l£3,
ist ein gut möbi . Zimmer mit Gas
und Frühstück für 22 Mk . zu ver »
mieten . B35108 .2 .2

Gutenvergplati . Eingang Goethe¬
straße 45 , 1 Treppe , rechts , sind
gut möbl . Zimmer , auch einz . , zu
vermieten mit oder ohne Küche.
Anzus . v . 11—5 Uhr . B35417

Kaiserstrosie 56 , 3 Trepp . , ist sofort
oder 1 . Dez . fchöne Mansarde w.
2 Betten an anständige Arbeiter
zu verm . , evtl . mit Pension . B *"" *

Uarl - Friedrichstr . 30 , 3. Stock , sind
zwei schön möblierte Zimmer
vermieten . B35076 .!

Kreuzstr . J6 , eine Treppe hoch , er -
halten 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost nnd Wohnung zu
billigem Preis . B35093 .4 .4

Nudolsstraße 25, part ., ist ein schön
möliliert ., gut heizbares Zimmer
mit Schreibtisch nächst der Gottes -
auer Kaserne bill . zu veno . B, ^

Zähringer Straße 1 ist unmöbliert .
Zimmer , nach der Strasse gebend ,
auf 1 . Dez . zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst . « 85418

Zähringerftr . III., in der Nähe
des Marktplatzes , ist ein möbliert .
Zimmer sof. zu veriniet . B35438
Großes Helles unmöbl . Zimmer

St . ist sofort zu verm . N -ch.im 2
« 35383 Maxaustrasie 1 , 2 . St .

Gesucht
auf 1 . April 1916 in gutem Hau ^ i

Mmm ovk! 5- 6 3irnrnera
mit Bad und elektr . Licht .

Angebote mit Preisangabe unter
Nr . 14327 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten . 4 .3

Schöne mod . Zwrizimmrrwohng .
mit Küche u . Zubehör in neuem
Hause , keine Nordseite , auf sofort
gesucht . Angebote mit Preis unt .
Nr . « 35421 an die ( Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbeten .

Osftzier (Arzt)
sucht l —2 gut möbl . Zimmer in
der Nähe der Garteuschule , sofort :
oder zum 1 . Dez . Angebote unter
Nr . 14453 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse .

" 3UZ

Möbliertes Zimmer
ungeu . , in Nähe der Artilleriekas .
Mühlburg von bess, Herrn für so-
fort oder 1 . Dez . gesucht . Dampf -
Heizung bevorzugt . Ängeboie mit
Preisangabc unter Nr . « 35415 an
die GeschästSst . der „ Bad . Presse "

Tame mit kl . Mmc>e sucht unge¬
störtes Zimmer m .Kü .iienbcnützung .
Angebote mit genauer Preisangabe
unter Nr . L35441 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Zchüler - penftsu .
In badischer t^umnasialstadt —

Kleinstadt bevorzugt — für Quin¬
taner bei Professorsfamilie Pensio «
bei Beaufsichtigung häusl .Arbestey
gesucht. Angebote mit Angabe deS
Pensionspreises » Itter Nr . « 36062
an die Geschäftsstelle der «SJadi»
scheu Presse " erbeten .

besucht für Ilnterprinianer
Pension
mit Fnmilienauschluf ' . Angebot «
unter « 35413 au die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Auf U Mpnl
6 zimmerige komfortable Wohnung
mit Bad in Villa mit Garten gef.

Angebote erbeten u . I*. 1&71M -an IfeMUmmiolii ^
^ ogler A .- G ., Frankfurt a . M . 4747a
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VergrösserungeRnach jedem auch
schlechtesten Bilde
unter voller Garan¬
tie der Aehnlichkeit ,

Spezlal - Ausführung für unsere gefallenen Krieger

Bildnisse
immii iIii■■ ina ■■i iimnmnmmmm—mmmammm

Kindsraufnahmen

B«e« 2

künstlerisch in
Stellung und Be¬

leuchtung

als Spezialität

in und außer
dem Hause bei
fachmännisch .
Gruppierung

erbittet recht frühzeitig .
Photßßraphie - u. Vergrösserungsanstalt

Rembrandt
liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinrnuiniHiiiiiiiiiiminiiiiiuiiiiiiiiniiiiiiiHUHiii

Karlsruhe , Karl - Friedrichstrasse 32
neben Hotel Germania - — Telephon 2331 .

Militär und Angehörige Preisermäßigung. : :

Billigste Preise !

Erste süddeutsche Malerfachschule
Weber & Glaser, Karlsruhe,

"ST "-
Am 1 . I>ezenibcr beginnt für Arbeiter und L̂ehrlinge ein

- zweimonatlicher Fachkurs . ■
Näheres durch die Schulleitung . B34968 .3.2

Näh- u. Zuschneideschule erstell Ranges.
Lehrmethode ist die leichteste und praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneiderei sicherlt . vollständig perfekt ausgebildet , dag sie selbständig schneidern können ,sei es für Beruf oder für eigenen Bedarf . Auch für Jacketts und
Mäntel sind Kurse eingeteilt und sind schon in 8 Wochen nach meinem
praktischen Lehrsystem erlernt . — Beste Empfehlungen .

Jieden
Monat am I . nnd 16 . beginnt ein neuer Kursus ,

unfch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich. Auch
Frauen nehmen teil und wird nach Wunsch in halbe Tage eingeteilt .

Schnittmuster - Verkauf . Prospekte gratis .
14039 .4 .4 Johanna Weber , Hochstraße 28 .

CEP"kaufen Sie Jede Art
Puppen vorteilhaft ?

In der besten

KarlsruherPuppenklinik
bei 14295

Gustav Schneider ,
Ecke - «läser - u . Herrenstraße 19 .
Alle Reparaturen billigst - Ersatzteile sowie Puppen¬
kleider , Hüte , Schuhe , Strümpfe in größter Auswahl .
=== = = Auf alles Rabattmarken . == == =

MtGuMlMtze «. GNiN!Wm
sind bei den unerschwinglichen Lederpreisen jedermann absolut not '
wendig . Sie sind haltbarer und weit billiger als Leder, angenehm
tragbar und schuhen vor Nässe und Erkältung . . 333458-1

Absätze je nach Größe von 15 Pfg . bis 75 Pfg , V h
Sohlen „ „ „ Mk . 1 .30 bis Mi . 2 .9» / °as Paar .

Nur Kaiserftr . 68 ^ gegeiijjhe ? öer Ulm 3cnncr .
Ch . Halter , Kaisechraße 60,

Weisse
weiche
Hamb .

Tonnen -
Ztr . 29 V» J ) .

Seiep . Pfd . 29V nur
CM . IOO
Pfund

Fässer .
Bahnstation sngeb . E . A'

app , Ottensenb. Hamburg. 4574a*

Karlsruher Familien -

Krankenkasse
lunter staatl . Aufsicht)

Geschäftsstelle : Ostendstraße 6 III,
gewährt Arzt , Apotheke usw.

Freie Arztwahl .
Prospekte find erhältlich in den

Filialen : 6639 .6.6
Oftstadt : Rudolfstraß « 26 I.
Mittelstadt : Zähringerstraße 82 II.
Weststadt : Grenzstraße 34 I.
Südstadt : Wielandtstraße 30 I.

Uhren - Reparaturen
Keine über !Hk . 2.5©

neue Feder 1 Jl , Glas, Zeiger , Bügelring
je 20 4 , langj. Anerkennung aus allen
Kreisen , mit allen Hilfsmaschinen ein¬
gerichtete Spezial-Reparaturwerkstätte
f. Uhren jeder Art Zimmeruhren . Postk.
erbeten . Hans Träger , Uhrmacherm .
Karlsruhe , Zähringerstr . 48 . B35423

Groher Gelegenheitskauf!
Ein Posten

Kamelhaardecken
für große Betten passend,

per Stück Mk. 13 . — U . 15 . —
Große Auswahl 14538

in halbwollenen und wollenen

Schlafdecken.
Sehr lohnend für Wiederverkauf « ! .

Arthur ESaer ,
Kaiserstraste 133 , 1 Treppe hoch.

Damen
froren M , neu » Sie Are

Pelze
Nur Zirkel 32
eine Treppe hoch kaufen . 14296 .6 .6
Große Auswahl . Staunend billig .

Staniol ,
altes Zinn und Blei kauft fort -
während zu höchsten Presen 6777I * Otto Bretschneider ,

Zinngießerei ,Karlsruhe , Gerrenstraste so .

Rotes Kreuz
weibnachts -

Pakewoche !
Der Aufruf des Badischiii Landesvereins vom Roten Kreuz , der die Weihnachtsversorguug

unserer badischeu Truppen bezweckt, ist erschienen .

fllle im korpsbezirk ües 14 . Armeekorps aufgestellten Truppenteile
sowie Sie zugehörigen Lazarette üer Kriegsschauplätze sollen mit

Einzel-Paketen
versorgt werüen.

Um dieses Ziel zu erreichen , werde « von heute ab und zwar während der Stunde « von
vormittags 9 - 12 Uhr und nachmittags 3—6 Uhr an folgenden Stellen jedem gütigen Spender
Paketschachteln ausgegeben :

in der Hauptsammelstelle , Landesgcwerbehalle , Karl-Friedrichstraße 17 ,
in de« Kanzleien der Gemeindesekretariate von Beiertheim , Daxlande «.

Grnnwinkel . Rintheim , Rüppurr »
in der Sammelstelle i des Roten Kren , es , Botanisches Znstitnt » Kaiserftraße 2,
in der Landesversichernnasanstalt , Kaiser- Allee s .
I « den Paketschachteln ist durch Aufschrift angegeben, waS zur Füllung erwünscht ist.

iNimtftmmmmiiiiitMiMtiifiiiHiiiiiifiiiiilUfUiiimiiiiinnitMiiiiuiitttiiiitiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiisiiiiiiiitfiiiiiiiiiimftnimiiiitamMitifH
die gefüllten paketschachteln , in welchen wir üie Spenüer einen f

| mit ihrem Namen unü flüresse versehenen Gruß einzulegen bitten, i
1

sollen bis längstens 29 . November an Sie Ausgabestelle wieüer ab- 1
geliefert werüen . Die Pakete werüen uneröffnet weiterbeförüert 1

| und wir hoffen im ganzen Lanüe unü insbesonüere aus üer Staüt 1
| Karlsruhe unü üeren Umgebung eine solche Anzahl von Paketen auf- I
| zubringen, üaß tunlichst jeüem unserer baüifchen Lanüeskinüer eine 1
| Gabe zugeteilt werüen kann .
TiimmiiitmiiiiiiinitiiiiitiitimiimiitttfiiiiiiiiiittmititiiitiiiiititfmitttimtitiiiiiimiiiiiiHMiiiiittiiiimtfiiiiitiiiMiiiitiiiiiitftiiiiittiiiiiitinmiiiT

14455Karlsruhe , den 16. November 1915.

Der Ortsausschuß für Liebesgabensammlung in der
Stadt Karlsruhe .

GsttestzienstorbmmH für den 21 . Nsvbr.
Evangelische Stadtgemeinde .

Buß - undB e tta a .Beim Ausgang aus allen Kirchen wird eine Kollekte für die baulichen
Bedürfnisse armer Gemeinden unseres Landes erhoben .

Stadtkirche . >- 9 Uhr Militärgottesdienst Militäroberpfarrer Kir¬
chenrat Schloemann . 10 Uhr Stadtpfarrer Rapp mit Abendmahl . 8
Uhr Stadtvikar Dürr . — Kleine Kirche . J410 Uhr Stadtpfarrer Kühle -
wein mit Abendmahl . A12 Uhr Christenlehre fällt aus . 5 Uhr Abend -
mahlsfeier Militäroberpfarrer Kirchenrat Schloemann . — Schloßkirche .
10 Uhr Hofprediger Fischer mit Abendmahl . 6 Uhr Hofvikar Brandl . —
Johanneskirche . A9 Uhr Stadtpfarrer Hesselbacher. 10 Uhr Stadt -
Pfarrer Hindenlang mit Abendmahl . 8 Uhr Stadtvikar Müller . —
Christuskirche. 10 Uhr Stadtpfarrer Rohde mit Abendmahl . 6 Uhr
Stadtvikar Lüh . — Gemeindehaus der Weststadt . 10 Uhr Stadtpfarrer
Schilling mit Abendmahl . — Lutherkirche . 10 Uhr Stadtpfarrer Weide¬
meier mit Abendmahl . 6 Uhr Stadtvikar Müller . — Städtisches Kran¬
kenhaus . 10 Uhr Stadtvikar Lutz . — Ludwig - Wilhelm - Krankenhetm .
5 Uhr Stadtpfarrer Hindenlang mit Abendmahl . — tkarl - Friedrich -
Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . A10 Uhr Dekan Ebert mit
Abendmahl . 8 Uhr abends Stadtvikar Missionar Zimmer . — Diako -
nissenhauskirche. Vorm . 10 Uhr Pfarrer Katz . Abends AS Uh-r Pre -
digtgottesdienst mit Abendmahlsfeier . Die Vorbereitung findet am
Samstag abend AS Uhr statt . Montag und Freitag , abends %8 Uhr ,
Kriegsandacht . — Beiertheim . 9 Uhr Stadtvikar Dürr mit Abendmahl .

Abend -Andachten .
Schloßkirche: Donnerstag 8 Uhr. — Kleine Kirche: Mittwoch 6

Uhr . — Johanneskirche : Donnerstag 8 Uhr . — Christuskirche : Diens¬
tag 8 Uhr . — Lutherkirche : Mittwoch 8 Ubr Missionsvortrag von Mis¬
sionar Stolz . — Gemeindehaus der Weststadt : Donnerstag 8 Uhr . —
Karl -Friedrich -Gedächtniskirchc (Stadtteil Mühlburg ) : Donnerstag
8 Uhr . — Beiertheim : Donnerstag 8 Uhr .

Evang . Stadtmission , Vereitcheiüs, Adlerstr . 23.
U12 Uhr Kindergottesdienst . SiadtnU, '

>!»»: ar Lieber . % 12 Uhr
Kindergottesdienst in der Johanniskirche ^ >ui aus . % 12 Uhr Kinder -
gottesdienst in der Diakouisfenhauskapelle . Hilfsgeistl . Sitzler . A3 Uhr
Jungfrauenverein von Frl . Heck, Erbprinzenstr . 12 ( Jugendabteil . ) .
3 Uhr Jungfrauenverein von Frl . Schweickeri , Marienstraße 1. 4 Uhr
Jungfrauenverein von Frl . Weber , Erbprinzenstratze 12. 4 Uhr Jung -
frauenverein der Schwester Lene . Adlerstraße 23. 5 Uhr Abendgottes -
dienst Missionar Mäher . 8 Uhr Blau - Kreuz - Bersammlung Steinstr . 31.
Montag . -i 'A Uhr , Kreuzstr . 23 , Seitenbau . 2. Stock , Bibelstunde von
Frl . Rödel . Mittwoch , abends 8 Uhr , Bibelstunde Stadtm . Lieber . Pre -
digtausgabe . Donnerstag , abends 8^ Uhr , Gebetsversammlung , 3 .
Stock . Freitag , abends 8 A Uhr , Vorbereitung für den Kindergottes¬
dienst . V

Gfciftl . Verein innper Männer . KreuOr. 23.
Nachmittags 3 Uhr Bibelstunde . Abends 8A Uhr Gesell . Vereini¬

gung . Dienstag , abends S 'A Uhr , Bibelbesprechung . Donnerstag ,
nachm . 2A Uhr , christl . Bäckervereinigung . Freitag , abends SA Uhr ,
Gebetsstnnde .

Evangelisches Vereinöhaus , Amalienstrahe 77.
Sonntag : Vorm . 11 Uhr Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr Vor -

trag , Herr Pfr . Dr . Kaudjia , Thema : »Jesus u . die modernen Menschen " ,
^lachni . 4 Uhr Jungsrauenverein . Abends 8 Uhr : Allgem . Versamm¬
lung , Standtmiss . Rauber . Montag : Abends 8 Uhr Jugendabteilung .
Abends S 'A Uhr Blau -Kreuz -Verein . Dienstag : Abends 8 Uhr Bibel -
besprechung für Männer und Jünglinge . Abends 8 Uhr Frauengebets -
stunde . Mittwoch : Abends 8 Uhr Vortrag , Herr Pfr . Dr . Kandjia ,
Thema : „ Sterben und Siegen "

. Abends 8 ' 4 Uhr Allgemeine Versamm -
luug . Donnerstag : Abends 8 Uhr Töclstervercin . Abends 8 Uhr Allg .
Versammlung , Durlacherstr . 32. Freitag : Abends 8 ^ Uhr allgem .
Kriegsgebetsstunde .
Evan ^ .-lutkzer . Gemeinde , alte Friedhofkap . . Waldhornstr .

Sanntag : Vorm . 10 Uhr Gottesdienst ; abends 6 Uhr Beichte und
Abendmahl . Donnerstag : Abends 8 Uhr Kriegsbetstunde .

Katholische « tadtgemelnde .
St . StephanSkirche . Sonntag ( Fest des hl . Konrad , Pa

Erzdiözese ) : o llhr Frühmesse ; b Uhr hl . Messe mit Generaltm
atron der

J | . vmmunion
nir die Jungfrauen , Jungfrauenkongregation und weibl . Jugendver -
ein : 7 Uhr hl . Messe ; %9 Ubr MilitärgotiesdieUst mit Predigt : X- 10
Uhr Festgottesdienst mit feierlichem Hochamt und Predigt ; & 12 Uhr

Kindergottesdienst mit Predigt : 2 Uhr Christenlehre für die Jüna -
linge ; 3 Uhr Herz Jesu - Andacht ; 6 Uhr Kriegsandacht mit Segen .Dienstag und Freitag : AI Uhr abends Kriegsandacht mit Segen .Tellerkollekte für die schwer heimgesuchten Polen . Vom 22. November
ab findet der Gottesdienst an Werktagen jeweils >4 Stunde späterstatt . — Altes St . Vinzentiushaus . Sonntag : Ml Uhr Austeilung der
hl . Kommunion ; 7 Uhr hl . Messe ; 8 Uhr Singmesse mit Predigt —
St . Peter - nnd Paulskirche . Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit ; Vt 7
Uhr Frühmesse ; V47, % 7 , A8 Uhr Austeilung der hl . Kommunion ;AH Uhr deutsche Singmesse ; Vi9 Uhr deutsche Singmesse mit Prebetim Städt . Spital ; A10 Uhr Hauvtgottesdienst mit Predigt u . Segen ;A 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen ; 2 Uhr Kriegsandacht

'
mit

Segen . Kollekte für die Polen . — Liebfrauenkirche . Sonntag : 6 Uhr
Frühmesse mit Monatskommunion der Männer und Jünglinge ; 8 Uhr
deutsche Singmesse mit Predigt ; A10 Uhr Hauvtgottesdienst mit Hoch -
amt und Predigt ; 11 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt ; %2 Ubr
Christenlehre für die Mädchen ; A ?> Uhr Herz Mariä -Bruderschaft ;6 Uhr Bittandacht mit Segen . Kollekte für die Polen . Freitag : abends
A9 Ubr gemeinsame Versammlung der Männer - und Jünglingskon -
gregation . — St . Benidarduskirche . Sonntag 6 Uhr Frühmesse ; 7 U$«
hl . Meise ; 8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; K10 Uhr Haupt »
gottesdienst mit Amt und Predigt ; 11 Uhr Kindergottesdienst mit Pre »
bigt ; 2 Uhr Christenlehre für die Mädchen ; A 'A Uhr Herz Mariä - An -
dacht ; 4 Uhr Versammlung des 3 . Ordens mit Predigt und General -
absolution ; 6 Ubr Bittandacht mit Segen . — St . Bonifatiuskirche ,
Sonntag : }47 Uhr Frühmesse und Generalkommunion des christl .
Müttervereins ; 8 Uhr deutiche Singmesse init Predigt : ?̂ 10 Uhr
Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt ; H12 Uhr Kindergottes¬
dienst mit Predigt ; % 2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge : >- 3 Uhr
Andacht zum guten Tod und Segen ; 3 Uhr Versammlung des christ-
lichen Müttervereins ; 6 Uhr Bitiandacht und wegen . Kollekte für die
Polen . — Katholische Kapelle des Kadettenhauses . Sonntag früh 8 Uhr
Kommunion nnd Gottesdienst . Divisionspfarrer Dr . Holtzmann . —
Daxlanden (Heilig -Geist -Kirche ) . Sonntag : 6 bis 8 Uhr Beicht -
gelegenbeit ; %7 Uhr Frühmesse mit Austeilung der hl . Kommunion ;
8 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; >slO Uhr Hauptgottesdiemt ,
mit Amt und Predigt ; nach dem Amte Christenlehre ; 2 Uhr Andach»
für die armen Seelen : % 3 Ubr Versammlung des 3 . Ordens mrst
Predigt ; 7 Uhr Andacht für unsere Krieger . — Beiertheim «St .
?.>Uchaelskirche >. Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit ; AI und 7 Ubr
Austeilung der hl . Kommunion : V*9 Uhr Singmesse mit Predigt ; !^ 10
Uhr Amt mit Predigt ; Uhr Kindergottesdienst ; 1 Uhr Christen¬
lehre für die Jünglinge ; K2 Uhr Herz Mariä -Andacht : 2 Uhr Ber »
fammlung des christlichen Miittervereins . — Rüppurr ( 3t . Nitolaus -
tirche ) . Sonntag : 6 Uhr Beichtgelegenheit ; 7 Uhr Austeilung der bl.
Kommunion ; 9 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt :
A2 Uhr Christenlehre für die Jünglinge und Mädchen : 2 Uhr Herz
Jesu - Andacht ; A 3 Uhr Versammlung des christlichen Mütterverein ^ :
7 Uhr Kriegsandacht . — Grünwinkel ( St . Jofefskirche ) . Sonntag :
AI Uhr Beichtgelegenheit : AS Uhr Frühmesse mit Monatskommunion
der Frauen ; A10 Uhr deutsche Singmesse mit Predigt ; All Uhr
Christenlehre : A2 Uhr Herz Mariä - Andacht mit Segen ; 6 Uhr Bitt .
andacht mit Segen .

Alt -Katholische « tadtgemeinde , Auferstehungskirche .
10 Uhr Geistl . Rat Bodenstein .

Zionskirche der <?v . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4
Vormittags A 10 Uhr Predigt . Prediger Becker. Vorm . 11 Uhc

Kindergottesdienst . Nachm . A4 UhrPredigt . Pred . Becker. Nachiu .
Aö Uhr Jungsrauenverein . Dienstag , abends ^ ,9 Uhr . Gebetsver »
sammlung . Donnerstag , abends ^ 9 Uhr , Bibel - und Betstunde .
.Vriedenskirche der Methodisten -Gemeinde . Karlstr . 49b.

Vorm , AW Ubr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Gedächtnisgottesdienst . Mittwoch , abends Uhr ,
Bibel - und Gebetsstunde . Donnerstag , abends *49 Uhr , Bibel - und
Gebetsstunde . Pred . W . M . Schütz .

I Billiger Pelzverkailf f grosse Auswahl
, i

I = Umarbeitung u . Reparaturen =
| 3.2 schnell und fachgemäU. B36193 |

11 Belfiortstraße 11 .
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